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I. Abkürzungsverzeichnis

Abs. Absatz

AG Doppik Arbeitsgemeinschaft „Umsetzung Doppik“

bzw. beziehungsweise

GemHKVO Verordnung über die Aufstellung und Ausführung des Haus-
haltsplans sowie die Abwicklung der Kassengeschäfte der
Gemeinden auf Grundlage der kommunalen Doppik

i.V.m. i.V.m.

IDR Institut der Rechnungsprüfer und Rechnungsprüferinnen in
Deutschland e.V.

KDO Zweckverband Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg

MI Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport

NKomVG Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz

Nr. Nummer

rd. rund

RPA Rechnungsprüfungsamt

S. Satz

u. und

u.a. unter anderem

Ziff. Ziffer
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1. Prüfungsauftrag

Der Jahresabschluss der Gemeinde Bockhorn zum 31.12.2014 obliegt gemäß § 155
NKomVG der Rechnungsprüfung. Die Durchführung der Rechnungsprüfung erfolgt gemäß
§ 153 Abs. 3 NKomVG durch das zuständige Rechnungsprüfungsamt des Landkreises.

In Abstimmung mit der Gemeinde Bockhorn wurde die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
INTECON GmbH als Verwaltungshelfer für die Prüfung des Jahresabschlusses hinzugezo-
gen.

Die Prüfung des Jahresabschlusses wurde durchgeführt von:

Frau Dipl.-Verww. (FH) Gabriele Rothe (Amtsleiterin Rechnungsprüfungsamt Landkreis
Friesland)

Herrn Dipl.-Kfm. Olaf Koch (Prüfer Rechnungsprüfungsamt Landkreis Friesland)

Herrn Dipl.-Kfm. (FH) StB. Lars Schirmbeck (INTECON GmbH) und

Herrn Gerrit Hohbein LL.B. (INTECON GmbH).

2. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

Gegenstand der Prüfung war der für die Gemeinde am 23.02.2018 nach den Vorschriften
des NKomVG und der GemHKVO aufgestellte Jahresabschluss zum 31.12.2014, bestehend
aus der Bilanz, der Ergebnisrechnung und der Finanzrechnung sowie dem Anhang mit An-
lagen.

Der Bürgermeister ist als gesetzlicher Vertreter der Gemeinde Bockhorn für die Ord-
nungsmäßigkeit und Vollständigkeit des Jahresabschlusses verantwortlich.

Mit der Vollständigkeitserklärung vom 10.10.2018 hat der Bürgermeister schriftlich bestä-
tigt, dass in der Buchführung und in dem zu prüfenden Jahresabschluss zum 31.12.2014
sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Erträge,
Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen dargestellt und alle bestehenden Haf-
tungsverhältnisse bekannt gegeben worden sind.

In der Erklärung wird auch versichert, dass der Rechenschaftsbericht hinsichtlich zu er-
wartender Entwicklungen alle für die Beurteilung der Lage der Gemeinde Bockhorn we-
sentlichen Gesichtspunkte sowie die nach § 57 GemHKVO erforderlichen Angaben ent-
hält.



Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 der Gemeinde Bockhorn

Seite 5

Gemäß § 156 Abs. 1 NKomVG ist der Jahresabschluss dahingehend zu prüfen, ob

- der Haushaltsplan eingehalten worden ist,

- die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung eingehalten worden sind,

- bei den Erträgen und Aufwendungen sowie Einzahlungen und Auszahlungen des
kommunalen Geld- und Vermögensverkehrs nach den bestehenden Gesetzen und
Vorschriften unter Beachtung der maßgebenden Verwaltungsgrundsätze und der
gebotenen Wirtschaftlichkeit verfahren worden ist und

- sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Er-
träge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen enthalten sind und der
Jahresabschluss die tatsächliche Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage darstellt.

Die Prüfung des Jahresabschlusses erfolgte unter Berücksichtigung des risikoorientierten
Prüfungsansatzes in Anlehnung an die vom IDR verabschiedeten Grundsätze. Unter Be-
achtung der Grundsätze der Wesentlichkeit wurden die Prüfungshandlungen entspre-
chend § 155 Abs. 3 NKomVG auf den Umfang beschränkt, der nach pflichtgemäßem Er-
messen erforderlich ist, um die im Rahmen des gesetzlichen Prüfungsauftrages erforderli-
chen Aussagen treffen zu können.

Als Prüfungsunterlagen dienten das gesamte auf Belege und sonstige Unterlagen gestütz-
te Rechenwerk der Gemeinde, die Unterlagen von Kreditinstituten sowie die Akten und
das sonstige Schriftgut der Gemeinde. Alle weiteren erforderlichen Auskünfte, Aufklärun-
gen und Nachweise wurden von der Kämmerin der Gemeinde, Frau Lorenz, und Herrn
Krüger erteilt bzw. zugeleitet.

Neben den analytischen Prüfungshandlungen wurden Einzelfallprüfungen nach Art und
Umfang unter Berücksichtigung der Bedeutung der Prüfungsgebiete in ausgewählten
Stichproben vorgenommen. Art, Umfang und Ergebnis der im Einzelnen durchgeführten
Prüfungshandlungen sind in den Arbeitspapieren festgehalten.

Die Prüfungsarbeiten wurden in der Zeit von Dezember 2017 bis Februar 2018 in den
Räumen der Gemeindeverwaltung durchgeführt. Anschließend erfolgte die Fertigstellung
des Prüfungsberichtes. Eine Vorprüfung, Belegprüfung ausgewählter Konten, erfolgte be-
reits in der Zeit vom 26. März bis zum 24. April 2015 in den Räumen der Gemeindeverwal-
tung und des Rechnungsprüfungsamtes.
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2.1 Vorjahresabschluss

2.1.1 Entlastung des Vorjahres

Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2013 wurde in der Ratssitzung am 12.12.2017
vom Rat der Gemeinde Bockhorn beschlossen. Dem Bürgermeister wurde gleichzeitig Ent-
lastung erteilt

2.1.2 Ergebnisverwendung

In der Ratssitzung am 12.12.2017 wurde beschlossen, den Jahresüberschuss den Rückla-
gen zuzuführen.

3. Grundsätzliche Feststellungen

3.1 Stellungnahme zum Rechenschaftsbericht

Im Rechenschaftsbericht werden die finanzwirtschaftliche Lage der Gemeinde einschließ-
lich der Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach der Aufstellung des Jahresab-
schlusses eingetreten sind, sowie mögliche finanzwirtschaftliche Risiken, die für die Auf-
gabenerfüllung von besonderer Bedeutung sind, dargestellt.

Der Rechenschaftsbericht enthält folgende wesentliche Angaben:

- Bewertung des Jahresabschlusses mit Hilfe von Kennzahlen
- Erläuterung des Verlaufs der Haushaltswirtschaft und finanzwirtschaftliche Lage
- Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Aufstellung des Jahresabschlusses
- zu erwartende mögliche finanzwirtschaftliche Risiken für die Aufgabenerfüllung

von besonderer Bedeutung

Ergebnis und Ergebnisplanung

Das ursprünglich negative Planergebnis 2014 konnte um T€ 653 auf T€ 517 gesteigert
werden. Die Analyse der gebildeten Kennzahlen der Ergebnis- und Finanzrechnung bringt
zum Ausdruck, dass die Kennzahlen den Planungen entsprechen bzw. diese teilweise
deutlich übertroffen haben. Negative Entwicklungen einzelner Teilbereiche sind hieran
nicht erkennbar. Für die Folgejahre 2015 bis 2017 werden Jahresüberschüsse erwartet.

Liquidität

Die Liquiden Mittel betragen zum 31.12.2014 T€ 859 (Vorjahr: T€ 1.143). Gleichzeitig sind
zum 31.12.2014 keine Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten mehr vorhanden, wenn-
gleich eine unterjährige Aufnahme erforderlich war.
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Vermögen

Die Bilanzsumme beträgt zum 31.12.2014 T€ 18.681 und ist damit um T€ 148 geringer
ausgefallen. Den wesentlichen Teil an der Bilanzsumme macht das Sachanlagevermögen
mit 82,40 % aus.

Kapital

Die Jahresüberschüsse der vergangenen Jahre führten zu einem konstanten Anstieg der
Eigenkapitalquote (2012: 37,32 %; 2013: 38,07 %; 2014: 41,14 %). Der Verschuldungsgrad
blieb hingegen relativ konstant (2012: 27,67 %; 2013: 29,06 %; 2014: 27,51 %).

Nach dem Ergebnis der Prüfung und den dabei gewonnenen Erkenntnissen ist die Bewer-
tung des Jahresabschlusses der Gemeinde Bockhorn einschließlich der Darstellung der
Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Aufstellung des Jahresabschlusses sowie der
zu erwartenden möglichen finanzwirtschaftlichen Risiken für die Aufgabenerfüllung von
besonderer Bedeutung plausibel und folgerichtig abgeleitet. Die Beurteilung ist dem Um-
fang nach angemessen und inhaltlich zutreffend.

3.2 Beachtung von Vorschriften

3.2.1 Vorschriften zur Rechnungslegung

In diesem Bericht wird auch über anlässlich der Prüfung festgestellte Unrichtigkeiten oder
Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften berichtet.

Der Jahresabschluss ist gemäß § 129 NKomVG innerhalb von drei Monaten nach Ende des
Haushaltsjahres aufzustellen. Die Aufstellung des Jahresabschlusses 2014 erfolgte am
07.11.2017, die Feststellung der Vollständigkeit und Richtigkeit des Abschlusses wurde
vom Hauptverwaltungsbeamten am 10.10.2018 erklärt. Die verspätete Aufstellung des
Jahresabschlusses ist im Wesentlichen noch den umfangreichen Arbeiten im Rahmen der
Aufstellung der ersten Eröffnungsbilanz geschuldet.

Darüber hinaus wurden keine Unrichtigkeiten und Verstöße gegen gesetzliche Vorschrif-
ten festgestellt.

3.2.2 Sonstige gesetzliche Regelungen

Des Weiteren wird auch über die bei der Durchführung der Prüfung festgestellten Tatsa-
chen, die schwerwiegende Verstöße gegen Gesetze erkennen lassen, berichtet.

Die Vorlage der Haushaltssatzung soll gemäß § 114 NKomVG spätestens einen Monat vor
Beginn des Haushaltsjahres erfolgen. Die Vorlage der Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2014 bei der Aufsichtsbehörde erfolgte am 17.12.2013.

Weitere Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften wurden nicht festgestellt.
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4. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

4.1 Ordnungsmäßigkeit des Rechnungswesens

Die Haushaltswirtschaft wird bei der Gemeinde entsprechend der Vorschriften des § 110
Abs. 3 NKomVG nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung im Rechnungsstil
der doppelten Buchführung auf der Grundlage des NKomVG und der GemHKVO geführt.

Die zur Sicherstellung der ordnungsgemäßen Erledigung der Aufgaben der Zahlungsan-
weisung, der Buchführung und der Zahlungsabwicklung erforderliche Dienstanweisung
gemäß § 41 GemHKVO wurde in der Gemeinde zum 01.01.2010 erlassen. Die nach dem
NKomVG bzw. GemHKVO selbst bestimmbaren Verfahrensabläufe und Sicherheitsstan-
dards werden durch diese Dienstanweisung grundsätzlich in dem für die Gemeinde Bock-
horn ausreichenden Maße geregelt.

4.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Rechnungswesen und Buchführungssoftware

Das Rechnungswesen bei der Gemeinde umfasst die Finanz- und die Anlagenbuchhaltung.
Für das Haushalts- und Rechnungswesen wird die Software CIP-KD angewendet, die durch
C. I. P. Gesellschaft für kommunale EDV-Lösungen mbH vertrieben und betreut wird. Bis
zum 31.12.2013 wurde für das Rechnungswesen der Gemeinde die Software KDO-
doppik&more auf Basis des Programms SAP® ERP genutzt, die durch den Zweckverband
Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg (KDO) bereitgestellt wurde.

Die Freigabe zur Anwendung der Software CIP-KD für das Rechnungswesen wurde gemäß
§ 35 Abs. 5 Nr. 1 GemHKVO vom Bürgermeister bescheinigt.

Nach § 3 der Dienstanweisung für die Finanzbuchhaltung werden die Haushaltsüberwa-
chung, die Vorprüfung und Kontierung von Eingangs- und Ausgangsrechnungen sowie die
Erstellung von Anweisungen für Einzahlungen und Auszahlungen zentral durch den Auf-
gabenbereich „Buchhaltung“ vorgenommen.

Für die vorhandenen Konten wurde gemäß § 35 Abs. 4 GemHKVO ein Kontenplan erstellt.
Die entsprechend § 4 Abs. 2 GemHKVO verbindlichen Produkt- und Kontenrahmen wur-
den eingehalten.

Im Rahmen der Prüfung wurde festgestellt, dass die für die Gemeinde getroffenen organi-
satorischen und technischen Maßnahmen zur Sicherheit der rechnungslegungsrelevanten
Daten und IT-Systeme grundsätzlich geeignet sind, eine ordnungsmäßige Abwicklung der
Finanzvorfälle sicherzustellen.
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Anordnungs- und Belegwesen

Die Kassenvorgänge und Belege wurden stichprobenartig hinsichtlich der Einhaltung der
haushalts- und kassenrechtlichen Vorschriften sowie der Beachtung allgemeiner Wirt-
schaftlichkeitsgrundsätze geprüft. In der Zeit vom 26.03.2015 bis 24.04.2015 wurde be-
reits eine gesonderte Belegprüfung entsprechend § 155 Abs. 1 Nr. 3 NKomVG durchge-
führt. Diesbezüglich wird auf die Prüfungsfeststellungen vom 03.07.2015 verwiesen.

Nach § 36 Abs. 4 GemHKVO sind Buchungen durch begründende Unterlagen zu belegen
und die Belege müssen Hinweise zu den Eintragungen in den Büchern enthalten. Die Be-
legablage erfolgt digital mit Hilfe des Programms CIP-KD. Die vorgenommenen Buchungen
für den Bereich der Ausgaben waren grundsätzlich ausreichend begründet und belegt, die
Ablage der Belege erfolgt ordnungsgemäß. Es wurden nicht zu allen Annahmeanordnun-
gen Belege beigefügt.

Die Prüfung der Verbuchung auf Sachkonten wurde stichprobenartig und unter Berück-
sichtigung verschiedener Abfragen aus der Finanzsoftware durchgeführt. Neben Plausibi-
litätsprüfungen wurden die korrekte Zuordnung der Buchungen zu den Sachkonten und
Produkten, die Einhaltung der periodengerechten Zuordnung und die sachgerechte Zu-
ordnung zu den jeweiligen Haushalten geprüft.

Den Bescheinigungen der sachlichen und rechnerischen Richtigkeit sowie den Teilbe-
scheinigungen auf den zahlungsbegründenden Unterlagen ging in der Regel die erforder-
liche Prüfung voraus.

Kassenwesen

Die Rechnungsprüfung umfasst gemäß § 155 Abs. 1 Nr. 3 u. 4 NKomVG u.a. die laufende
Prüfung der Kassenvorgänge und Belege zur Vorbereitung des Jahresabschlusses, die
dauernde Überwachung der Kasse sowie die Vornahme der regelmäßigen und unvermu-
teten Kassenprüfung.

Die Prüfung der Gemeindekasse erfolgte am 09.12.2014 und führte zu keinen Beanstan-
dungen.

Prüfung von Vergaben vor Auftragserteilung

Aus organisatorischen Gründen hat die Prüfung von Vergaben vor Auftragserteilung für
das Jahr 2014 nicht stattgefunden.
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4.1.2 Jahresabschluss

Der Jahresabschluss besteht gemäß § 128 Abs. 2 NKomVG aus einer Ergebnisrechnung,
einer Finanzrechnung, einer Bilanz und einem Anhang. Für den Anhang verweisen wir auf
die Ausführungen unter dem Gliederungspunkt 4.1.3 in diesem Bericht.

Im Rahmen der Berichterstattung zur Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses zum
31.12.2014 ist festzustellen, dass in dem Jahresabschluss die für die Rechnungslegung gel-
tenden gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung beachtet wurden.

Der Jahresabschluss wurde ordnungsgemäß aus der Buchführung abgeleitet. Die ein-
schlägigen Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften wurden dabei grundsätzlich be-
achtet.

Der Jahresabschluss entspricht damit den gesetzlichen Vorschriften einschließlich der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und stellt die tatsächlichen Verhältnisse der
Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Bockhorn dar.

Der Jahresabschluss ist gemäß § 129 Abs. 1 NKomVG innerhalb von drei Monaten nach
Ende des Haushaltsjahres aufzustellen. Diese Vorgabe konnte aufgrund des zeitlichen
Verzugs, im Wesentlichen begründet durch die umfangreichen Arbeiten i.V.m. der Auf-
stellung der ersten Eröffnungsbilanz, nicht erfüllt werden.

Die Prüfung hat zu keinen Beanstandungen geführt.

4.1.3 Anhang

Dem Anhang sind gemäß § 128 Abs. 3 NKomVG ein Rechenschaftsbericht, eine Anlagen-
übersicht, eine Schuldenübersicht, eine Forderungsübersicht und eine Übersicht über die
in das folgende Jahr zu übertragenden Haushaltsermächtigungen beizufügen.

Der Inhalt des Anhangs ergibt sich im Wesentlichen aus den §§ 55, 56 GemHKVO und der
Inhalt des Rechenschaftsberichts aus dem § 57 GemHKVO.

Zu den Anlagen zum Anhang gemäß § 56 GemHKVO hat das Land Niedersachsen entspre-
chende verbindliche Muster ausgegeben.

Im aufgestellten Anhang sind alle gesetzlich geforderten Einzelangaben vollständig und
zutreffend dargestellt.

Die Prüfung des Rechenschaftsberichtes als Anlage zum Anhang hat ergeben, dass der Re-
chenschaftsbericht mit dem Jahresabschluss und den bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnissen im Einklang steht und, dass er insgesamt eine den tatsächlichen Verhältnis-
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sen entsprechende Vorstellung über die finanzwirtschaftliche Lage der Gemeinde Bock-
horn vermittelt. Ferner hat die Prüfung ergeben, dass auch Vorgänge von besonderer Be-
deutung sowie finanzwirtschaftliche Risiken zutreffend im Rechenschaftsbericht darge-
stellt und dass die Angaben vollständig und zutreffend sind.

Insgesamt kann festgestellt werden, dass der Anhang nebst Anlagen alle vorgeschriebe-
nen Angaben enthält und damit den gesetzlichen Vorschriften entspricht.

5. Feststellungen und Erläuterungen zur Haushaltswirtschaft

5.1 Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft

Die Haushaltsgrundsätze sind in § 110 NKomVG geregelt. Demnach ist die Haushaltswirt-
schaft so zu planen und zu führen, dass die stetige Erfüllung ihrer Aufgaben gesichert ist.
Die Haushaltswirtschaft ist dabei sparsam und wirtschaftlich zu führen. Im Ergebnis soll
der Haushalt in jedem Haushaltsjahr in Planung und Rechnung ausgeglichen sein.

Die Ergebnisse hinsichtlich der Ordnungsmäßigkeit der Haushaltswirtschaft sind den fol-
genden Gliederungspunkten dieses Abschnittes zu entnehmen.

5.1.1 Haushaltswirtschaftliche Organisation

Bei der Prüfung haben sich keine Feststellungen hinsichtlich der haushaltswirtschaftlichen
Organisation, insbesondere über die Tätigkeit von Überwachungsorganen und Verwal-
tungsleitung sowie bei den aufbau- und ablauforganisatorischen Grundlagen, ergeben.

5.1.2 Haushaltswirtschaftliche Instrumente

Nach § 4 Abs. 7 GemHKVO sind im Haushaltsplan die wesentlichen Produkte mit den da-
zugehörenden Leistungen und die zu erreichenden Ziele mit den jeweils geplanten Maß-
nahmen sowie Kennzahlen zur Zielerreichung abzubilden.

Ziele und Kennzahlen sollen gemäß § 21 Abs. 2 i.V.m. § 6 GemHKVO zur Grundlage von
Planung, Steuerung und Erfolgskontrolle des jährlichen Haushalts gemacht werden. Zu-
dem hat die Gemeinde gemäß § 21 Abs. 1 GemHKVO nach wirtschaftlichen und örtlichen
Bedürfnissen eine Kosten- und Leistungsrechnung, ein Controlling und ein unterjähriges
Berichtswesen zu führen.

Im Haushalt der Gemeinde wurden in den Teilhaushalten die wesentlichen Produkte ein-
zeln dargestellt. Ziele und Kennzahlen zur Messung der Zielerreichung wurden bisher
nicht im Haushalt aufgeführt.

Nach § 50 Abs. 3 GemHKVO werden in den Teilergebnisrechnungen die Ist-Zahlen zu den
in den Teilplänen ausgewiesenen Kennzahlen zur Zielerreichung dargestellt, so dass die
zusammenhängende Darstellung des in Form von Kennzahlen ausgewiesenen Ressour-
cenverbrauchs eine aussagefähige Kontrolle, Analyse und Bewertung der Haushaltswirt-
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schaft ermöglicht. In den Teilergebnisrechnungen werden keine entsprechenden Ist-
Zahlen ausgewiesen. Die Möglichkeit zur Erfassung und Darstellung steuerungsrelevanter
Sachverhalte über den Haushalt und den Jahresabschluss wird bisher nicht genutzt.

5.1.3 Haushaltswirtschaftliche Prozesse

Haushaltssatzung, Nachtragssatzung, Genehmigung

Die Haushaltssatzung bzw. die Nachtragssatzung und der Haushaltsplan mit seinen Be-
standteilen Ergebnishaushalt, Finanzhaushalt, Teilhaushalte, Stellenplan und den Anlagen
zum Haushaltsplan stellen die Grundlage der Haushaltswirtschaft der Gemeinde dar.

Die Haushaltssatzung und die Nachtragssatzung wurde entsprechend der Vorschriften des
§ 112 NKomVG erstellt. Das mit Runderlass des Niedersächsischen Ministeriums für Inne-
res und Sport (MI) vom 04.12.2006 für verbindlich erklärte Haushaltsmuster wurde ver-
wendet.

Gemäß § 114 Abs. 1 NKomVG ist die vom Rat beschlossene Haushaltssatzung einen Mo-
nat vor Beginn des Haushaltsjahres der Aufsichtsbehörde vorzulegen. Die Haushaltssat-
zung für das Jahr 2014 wurde vom Rat in der Sitzung vom 17.12.2013 beschlossen, die
Vorlage bei der Aufsichtsbehörde erfolgte daher verspätet mit Schreiben vom 20.03.2014.

Der Landkreis Friesland als Kommunalaufsichtsbehörde hat die Haushaltssatzung der Ge-
meinde für das Haushaltsjahr 2014 mit Schreiben vom 21.03.2014 ohne Einschränkungen
genehmigt. Die öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung erfolgte im Amtsblatt
für den Landkreis Friesland am 31.03.2014 und die öffentliche Auslegung entsprechend
§ 114 Abs. 2 NKomVG in der Zeit vom 03.04.2014 bis 10.04.2014.

Mit der Haushaltssatzung wurde dem Rat gemäß § 118 NKomVG gleichzeitig die mittel-
fristige Ergebnis- und Finanzplanung vorgelegt und das Investitionsprogramm durch den
Rat beschlossen.

Die erste Nachtragshaushaltssatzung wurde am 23.10.2014 vom Rat beschlossen; die Ge-
nehmigung der Aufsichtsbehörde erfolgte mit Schreiben vom 04.11.2014. Am 17.11.2014
wurde die Nachtragssatzung im Amtsblatt für den Landkreis Friesland veröffentlicht; die
öffentliche Auslegung erfolgte vom 01.12.2014 bis 10.12.2014.

Vorläufige Haushaltsplanung

Die Haushaltssatzung der Gemeinde Bockhorn ist gemäß § 112 Abs. 3 S. 1 NKomVG am
Tag nach der öffentlichen Auslegung, am 11.04.2014, in Kraft getreten. Aufgrund der zu
Beginn des Jahres 2014 noch nicht rechtskräftigen Haushaltssatzung wurde die Haus-
haltswirtschaft, unter Beachtung der Vorschriften nach § 116 NKomVG zur vorläufigen
Haushaltsführung, geführt.

Haushaltsplan 2014 und 1. Nachtrag 2014

Der Haushaltsplan sowie der 1. Nachtrag wurde auf Grundlage des § 113 NKomVG i.V.m.
§ 1 GemHKVO aufgestellt und entsprechend der gesetzlichen Vorschriften in einen Ergeb-
nis- und einen Finanzhaushalt sowie entsprechende Teilhaushalte gegliedert.
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Die mit Runderlass des MI vom 04.12.2006 veröffentlichten Haushaltsmuster wurden für
den Haushalt 2014 verwendet.

Die Aufstellung des Haushaltsplans und Nachtrags erfolgte nach der organisatorischen
Struktur der Gemeinde. Dabei wurden vier Teilhaushalte gebildet, denen die jeweiligen
Produkte zugeordnet wurden. Innerhalb der Teilhaushalte wurden durch Haushaltsver-
merk Budgets gemäß § 4 Abs. 3 GemHKVO gebildet.

Teilhaushalte und Budgets

Bezeichnung Ansatz (€) Abschluss (€)

Verwaltungssteuerung - 2.479.042,00 -2.275.905,47

Personal und Finanzen 4.005.597,00 4.281.570,55

Bauen und Umwelt -1.171.085,00 -1.000.893,33

Ordnung und Soziales - 492.490,00 -487.810,73

Gesamt -137.020,00 516.961,02

Der Haushaltsausgleich nach § 110 Abs. 4 NKomVG wurde in der Planung für den or-
dentlichen Haushalt nicht erreicht. Im außerordentlichen Haushalt wurden keine Ansätze
geplant. Überschussrücklagen zur Deckung des Fehlbetrags gemäß § 110 Abs. 5 NKomVG
sind nicht vorhanden. Ausweislich der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung kann
der Fehlbetrag ebenfalls nicht in den Folgejahren ausgeglichen werden. Die Gemeinde
war daher entsprechend § 110 Abs. 6 NKomVG verpflichtet, ein Haushaltssicherungskon-
zept aufzustellen. In der Sitzung des Rates vom 17.12.2013 wurde dementsprechend die
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes beschlossen.

Ausweislich der Festsetzungen für den Finanzhaushalt kann die Liquidität der Gemeinde
in der Planung nur durch Liquiditätskredite sichergestellt werden.

Haushaltssicherungskonzept

Kann der Haushaltsausgleich nicht erreicht werden, so ist gemäß § 110 Abs. 6 NKomVG
ein Haushaltssicherungskonzept aufzustellen.

Die Haushaltssatzung der Gemeinde Bockhorn weist für das Jahr 2014 entsprechend
§ 110 Abs. 4 und Abs. 5 NKomVG unausgeglichene Haushalte aus. Auch die mittelfristige
Ergebnis- und Finanzplanung weist für die Folgejahre unausgeglichene Ergebnisse aus, so
dass ein Haushaltssicherungskonzept aufzustellen ist. In dem Haushaltssicherungskonzept
ist festzulegen, innerhalb welchen Zeitraums der Haushaltsausgleich erreicht, wie der
ausgewiesenen Fehlbetrag abgebaut und neue Fehlbeträge vermieden werden sollen.

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde zusammen mit der Haushaltssatzung in der Sit-
zung des Rates vom 17.12.2013 beschlossen.

Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung

Für die Haushaltswirtschaft ist von der Gemeinde entsprechend § 118 Abs. 1 NKomVG ei-
ne Ergebnis- und Finanzplanung für einen Zeitraum von fünf Jahren zugrunde zu legen.
Dabei sind gemäß § 118 Abs. 2 NKomVG Umfang und Zusammensetzung der voraussicht-
lichen Aufwendungen und Auszahlungen und ihre Deckungsmöglichkeiten darzustellen.
Als Grundlage dafür ist gemäß § 118 Abs. 3 NKomVG ein Investitionsprogramm aufzustel-
len. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung und das Investitionsprogramm sind
gemäß § 118 Abs. 4 NKomVG jährlich der Entwicklung anzupassen und fortzuführen.
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Nach § 118 Abs. 5 NKomVG ist die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung dem Rat mit
dem Entwurf der Haushaltssatzung zur Kenntnisnahme vorzulegen und wird entspre-
chend § 9 Abs. 1 GemHKVO in den Haushaltsplan mit einbezogen. Das Investitionspro-
gramm besteht gemäß § 9 Abs. 2 GemHKVO aus den Ansätzen der Auszahlungen für In-
vestitionstätigkeit in den Teilfinanzhaushalten und soll gesondert darstellbar sein, da es
nach § 58 Abs. 1 Nr. 9 NKomVG der Beschlussfassung des Rates unterliegt.

Dem Haushaltsplan 2014 sind die geplanten Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen nach Teilhaushalten gegliedert beigefügt.

Die Ergebnis- und Finanzplanung im Haushalt 2014 umfasst die Planungsjahre 2014 bis
2017.

Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht veranschlagt.

Investitionskredite, Schuldenmanagement

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditermächtigungen für Investitionen und Investi-
tionsförderungsmaßnahmen wurde gemäß § 2 der Haushaltssatzung auf € 370.000,00
festgesetzt. Die Genehmigung der Kommunalaufsicht für die Festsetzung in der Haus-
haltssatzung wurde mit Schreiben vom 21.03.2014 erteilt.

Gemäß § 2 der Haushaltssatzung (1. Nachtrag) wurde der Gesamtbetrag auf € 618.030,00
neu festgesetzt.

Liquidität einschließlich Liquiditätskredite

Der Höchstbetrag bis zu dem im Haushaltsjahr 2014 Liquiditätskredite in Anspruch ge-
nommen werden durften, wurde gemäß § 4 der Haushaltssatzung auf € 1.000.000,00
festgesetzt.

Liquiditätskredite wurden im Haushaltsjahr 2014 unterjährig in Anspruch genommen.

Stellenplan

Der Stellenplan ist entsprechend § 1 Abs. 1 Nr. 4 GemHKVO Bestandteil des Haushalts-
plans. Im Haushaltsjahr 2014 waren insgesamt 56,25 Planstellen im Stellenplan der Ge-
meindeverwaltung verzeichnet, von denen 4,00 auf Beamte entfallen.

Der Personalrat hat das nach dem Niedersächsischen Personalvertretungsgesetz erforder-
liche Benehmen mit dem Stellenplan erstellt; die Kommunalaufsicht hat den Stellenplan
zur Kenntnis genommen.

Ausweislich der Übersicht, die von der Gemeinde zur Verfügung gestellt wurde, wurde
der Stellenplan eingehalten.
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Ausführung des Haushaltsplans

Ergebnishaushalt

Plan (€) Ausführung (€) Differenz (€)

ordentliche Erträge 9.843.665,00 10.397.058,89 553.393,89

ordentliche Aufwendungen 9.980.685,00 9.911.075,71 -69.609,29

ordentliches Ergebnis -137.020,00 485.983,18 623.003,18

außerordentliche Erträge 0,00 32.983,19 32.983,19

außerordentliche Aufwendungen 0,00 2.005,35 2.005,35

außerordentliches Ergebnis 0,00 30.977,84 30.977,84

Jahresergebnis -137.020,00 516.961,02 653.981,02

Entgegen der Planungen für das Jahr 2014 ist der Haushaltsausgleich gemäß § 110 Abs. 4
NKomVG für das Ergebnis des ordentlichen und außerordentlichen Haushalts gegeben, da
Überschüsse in Höhe von € 516.961,02 erwirtschaftet wurden.

Finanzhaushalt

Plan (€) Ausführung (€) Differenz (€)

Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit 9.417.920,00 9.679.706,64 261.786,64

Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit 9.249.300,00 9.042.749,36 - 206.550,64

Saldo aus Verwaltungstätigkeit 168.620,00 636.957,28 468.337,28

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 40.000,00 108.429,99 68.429,99

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 742.050,00 1.042.510,66 300.460,66

Saldo aus Investitionstätigkeit - 702.050,00 - 934.080,67 - 232.030,67

Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 618.030,00 75.000,00 - 543.030,00

Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 84.600,00 77.023,23 - 7.576,77

Saldo aus Finanzierungstätigkeit 533.430,00 - 2.023,23 - 535.453,23

Haushaltsunwirksame Einzahlungen 0,00 4.888.122,58 4.888.122,58

Haushaltsunwirksame Auszahlungen 0,00 4.873.403,01 4.873.403,01

Saldo aus haushaltsunwirksamen Vor-
gängen 0,00 14.719,57 14.719,57

Zahlungswirksame Veränderung 0,00 -299.146,62 -299.146,62

Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.143.239,00 1.143.238,79 0,00

Endbestand an Zahlungsmitteln 1.143.239,00 858.811,74 - 284.427,05

Verpflichtungsermächtigungen 0,00 0,00 0,00

Neben dem Haushaltsausgleich sind entsprechend § 110 Abs. 4 NKomVG die Liquidität
sowie die Finanzierung der Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sicher-
zustellen.

Ausweislich der Finanzrechnung ist festzustellen, dass die Gemeinde die Anforderungen
an die Liquidität sicherstellen konnte, wenngleich die Aufnahme von Liquiditätskrediten
unterjährig notwendig war. Der in der Haushaltsatzung festgesetzte Höchstbetrag von
T€ 1.000 wurde nicht überschritten.

Verstöße gegen die Vorschriften zu über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und
Auszahlungen wurden nicht festgestellt.
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6. Gesamtaussage des Jahresabschlusses

6.1 Analyse des Jahresabschlusses

6.1.1 Vermögenslage

Vermögens- und Kapitalstruktur:

Zur Darstellung der Vermögensstruktur haben wir die Bilanzposten der Aktivseite dem
langfristig (Fälligkeit größer als ein Jahr) bzw. dem kurzfristig gebundenen Vermögen zu-
geordnet. Demgegenüber erfolgte eine Aufteilung der Bilanzposten der Passivseite zur
Darstellung der Kapitalstruktur in langfristig bzw. kurzfristig zur Verfügung stehendes Ka-
pital.
Darauf aufbauend werden die wesentlichen Positionen der Aktiv- und Passivseite erläu-
tert.
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Wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Darstellung in T€ Rundungsdifferenzen entste-
hen können.

Aktivseite 31.12.2014 31.12.2013 Verände-
rungen

T€ % T€ % T€

Langfristig gebundenes Vermö-
gen

immaterielles Vermögen 451 2,4 429 2,3 + 22

unbebaute und bebaute Grund-
stücke und grundstücksgleiche
Rechte 5.528 29,6 5.330 28,3 + 198

Infrastrukturvermögen 8.875 47,5 9.174 48,7 - 299

übriges Sachvermögen 990 5,3 807 4,3 + 183

langfristiges Finanzvermögen 1.372 7,4 1.379 7,3 - 7

17.216 92,2 17.119 90,9 + 97

Kurzfristig gebundenes Vermö-
gen

öffentlich-rechtliche Forderun-
gen 186 1,0 163 0,9 + 23

Forderungen aus Transfer-
leistungen 4 0,0 97 0,5 - 93

privatrechtliche Forderungen 339 1,8 199 1,0 + 140

sonstige Vermögensgegenstände 59 0,3 53 0,3 + 6

liquide Mittel 859 4,6 1.143 6,1 - 284

Rechnungsabgrenzungsposten 18 0,1 55 0,3 - 37

1.465 7,8 1.710 9,1 - 245

Gesamtvermögen 18.681 100,0 18.829 100,0 - 148
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Passivseite 31.12.2014 31.12.2013 Verände-
rungen

T€ % T€ % T€

Langfristiges Kapital

Basis-Reinvermögen 4.994 26,7 4.994 26,5 0

Rücklagen 2.174 11,6 507 2,7 + 1.667

Jahresergebnis 517 2,9 1.667 8,9 - 1.150

Sonderposten 5.831 31,2 6.173 32,8 - 342

Pensionsrückstellungen 3.285 17,6 3.144 16,7 + 141

Verbindlichkeiten aus Krediten
für Investitionen 1.214 6,5 1.224 6,5 - 10

18.015 96,5 17.709 94,1 + 306

Kurzfristiges Kapital

übrige Rückstellungen 229 1,2 495 2,6 - 266

übrige kurzfristige Verbindlich-
keiten 411 2,2 609 3,2 - 198

Rechnungsabgrenzungsposten 26 0,1 16 0,1 + 10

666 3,5 1.120 5,9 - 454

Gesamtkapital 18.681 100,0 18.829 100,0 - 148

Erläuterungen zur Aktivseite der Bilanz

Das kurzfristige Vermögen ist im Wesentlichen aufgrund der geringeren Liquiden Mittel
um insgesamt T€ 245 gesunken. Die Veränderungen im Bereich des langfristigen Vermö-
gens sind dem Anlagenspiegel zu entnehmen. Den Investitionen (Zugänge) von T€ 668
standen planmäßige Abschreibungen von T€ 549 gegenüber; Abgänge (Buchwert) waren
mit T€ 15 zu verzeichnen.
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1. Immaterielles Vermögen € 451.489,56

(31.12.2013: € 428.929,13 )

Entwicklung:

€

Stand 01.01.2014 428.929,13

Zugänge 48.139,86

Abschreibungen 25.579,43

Stand 31.12.2014 451.489,56

Das immaterielle Vermögen der Gemeinde Bockhorn betrifft Lizenzen, geleistete Investi-
tionszuweisungen und sonstiges immaterielles Vermögen (Kreisschulbaukasse). Die Be-
wertung erfolgte mit Ausnahme der Kreisschulbaukasse gemäß § 124 Abs. 4 S. 2 NKomVG
i.V.m. § 45 Absatz 2-4 GemHKVO mit den fortgeführten Anschaffungswerten. Die Kreis-
schulbaukasse wird entgegen den Empfehlungen der AG DOPPIK nicht abgeschrieben. Die
Zugänge im Berichtsjahr betreffen Lizenzen (T€ 35) und geleistete Investitionszuweisun-
gen (T€ 13).

2. Sachvermögen € 15.393.648,32

(31.12.2013: € 15.310.473,48 )

Entwicklung:

€

Stand 01.01.2014 15.310.473,48

Zugänge 614.090,32

Abgänge 7.227,76

Abschreibungen 523.687,72

Stand 31.12.2014 15.393.648,32
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Das Sachvermögen der Gemeinde Bockhorn betrifft im Wesentlichen die unbebauten und
bebauten Grundstücke sowie das Infrastrukturvermögen. Die Bewertung erfolgte gemäß
§ 124 Abs. 4 S. 2 NKomVG i.V.m. § 45 Abs. 2-4 GemHKVO mit den fortgeführten Anschaf-
fungs- bzw. Herstellungswerten.

Die wesentlichen Zugänge im Berichtsjahr betreffen u.a.:

Bezeichnung: T€

LED Beleuchtungen 166

Schlepper Deutz 136

Sanierung Toilettenanlage 83

Neubau Fahrzeughalle / Umbau FWGH Bockhorn 42

Umbau ELW 19

Tandem Kipper 18

Rathaus 10

Übrige 140

Wir verweisen an dieser Stelle auch auf die Anlagenübersicht (Anlage zum Anhang des
Jahresabschlusses)
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3.1 Finanzvermögen ohne
Forderungen € 1.430.206,44

(31.12.2013: € 1.432.422,72 )

Entwicklung:

€

Stand 01.01.2014 1.432.422,72

Zugänge 5.555,36

Abgänge 7.771,64

Stand 31.12.2014 1.430.206,44

Das Finanzvermögen ohne Forderungen der Gemeinde Bockhorn betrifft im Wesentlichen
Anteile an verbundenen Unternehmen, Beteiligungen, Ausleihungen und Sondervermö-
gen der Gemeinde Bockhorn. Die Bewertung erfolgte gemäß § 124 Abs. 4 S. 2 NKomVG
i.V.m. § 45 Abs. 2 GemHKVO zu den fortgeführten Anschaffungswerten bzw. mit dem
Nennbetrag. Bei den Ausleihungen wurden die Tilgungsleistungen berücksichtigt. Die Ab-
schreibungen erfolgen bei voraussichtlich vorübergehender oder dauernder Wertminde-
rung gemäß § 47 Abs. 6 GemHKVO außerplanmäßig.

Die Abgänge im Berichtsjahr betreffen die Tilgungsleistungen bei den Ausleihungen
(T€ 8).

3.2 Forderungen € 529.023,45

(31.12.2013: € 459.132,37 )

Die Forderungen der Gemeinde Bockhorn betreffen im Wesentlichen die öffentlich-
rechtlichen und privatrechtlichen Forderungen. Die Bewertung erfolgte gemäß § 124 Abs.
4 S. 2 NKomVG i.V.m § 45 Abs. 2 GemHKVO zu den fortgeführten Anschaffungswerten
bzw. mit dem Nennbetrag.

Forderungen werden gemäß § 47 Abs. 6 GemHKVO bei voraussichtlich vorübergehender
oder dauernder Wertminderung durch Einzel- und Pauschalwertberichtigungen außer-
planmäßig abgeschrieben, sofern Zweifel für die Einbringung bestehen (strenges Nie-
derstwertprinzip).

Wir verweisen an dieser Stelle auch auf die Forderungsübersicht (Anlage zum Anhang des
Jahresabschlusses).
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4. Liquide Mittel € 858.811,74

(31.12.2013: € 1.143.238,79 )

Die liquiden Mittel der Gemeinde Bockhorn betreffen die Sichteinlagen bei Banken und
Kreditinstituten, die sonstigen Einlagen und das Bargeld. Die Bewertung erfolgte mit den
durch Bankbestätigungen bzw. Kontoauszüge nachgewiesenen Nennbeträgen. Der Bar-
geldbestand wurde anhand des Kassenprotokolls ausgewiesen.

5. Aktive Rechnungsabgren-
zung € 18.051,12

(31.12.2013: € 55.066,60 )

Die aktive Rechnungsabgrenzung betrifft im Wesentlichen die im Voraus gezahlten Beam-
tenvergütungen (T€ 14) sowie Sozialhilfeleistungen für den Januar des Folgejahres.
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Erläuterungen zur Passivseite der Bilanz

Der Anstieg der Rücklagen ist auf die Gewinnverwendung der Jahresergebnisse der Haus-
haltsjahre 2010 bis 2013 zurückzuführen. Bei den Sonderposten standen den Zugängen in
Höhe von T€ 65 Auflösungen in Höhe von T€ 407 gegenüber. Ursächlich für die Verände-
rung der übrigen Rückstellungen sind vor allem die geringeren Instandhaltungsrückstel-
lungen sowie die geringere Rückstellung im Rahmen des Finanzausgleichs.

1. Nettoposition € 13.515.712,83

(31.12.2013: € 13.340.913,27 )

Die Nettoposition der Gemeinde Bockhorn umfasst gemäß § 54 Abs. 4 GemHKVO das Ba-
sis-Reinvermögen, die Rücklagen, das Jahresergebnis und die Sonderposten.

1.1 Basis-Reinvermögen € 4.993.931,61

(31.12.2013: € 4.993.931,61 )

Das Basis-Reinvermögen entspricht dem Wert der ersten Eröffnungsbilanz.

1.2 Rücklagen € 2.173.699,66

(31.12.2013: € 507.077,95 )

Die Rücklagen betreffen die Überschüsse der Vorjahre. Der formale Beschluss der Vertre-
tung gem. § 58 Abs. 1 Nr. 10 NKomVG erfolgt in der Ratssitzung am 22.12.2017.

1.3 Jahresergebnis € 516.961,02

(31.12.2013: € 1.666.621,71 )

Im Vorjahr beinhaltete das Jahresergebnis die Jahresergebnisse der Jahre 2010 bis 2013.
Diese wurden durch den Ratsbeschluss am 22.12.2017 den Rücklagen zugeführt.

Das Jahresergebnis 2014 ergibt sich aus der Ergebnisrechnung des Haushaltsjahres. Über
die Verwendung hat der Rat noch zu beschließen.
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1.4 Sonderposten € 5.831.120,54

(31.12.2013: € 6.173.282,00 )

Die Sonderposten werden grundsätzlich entsprechend der Nutzungsdauer des jeweiligen
Vermögensgegenstands aufgelöst. Die pauschalen Schlüsselzuweisungen werden gemäß
Ziff. IV 2.2 S. 2 der „Hinweise zu Fragen der Inventur, zur Inventurvereinfachung im Rah-
men der ersten Eröffnungsbilanz und zu Bewertungsfragen“ über 30 Jahre ertragswirksam
aufgelöst.

Die Abnahme der Sonderposten um T€ 342 ist auf die planmäßigen Auflösungen (T€ 407)
zurückzuführen. Demgegenüber standen Zugänge von T€ 65.

2. Schulden € 1.625.593,01

(31.12.2013: € 1.833.042,79 )

Die Schulden der Gemeinde Bockhorn betreffen im Wesentlichen die Geldschulden, da-
runter die Kredite für Investitionen (T€ 1.215), die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen (T€ 121) sowie Sonstige Verbindlichkeiten (T€ 210). Die Bewertung erfolgte
gemäß § 124 Abs. 4 S. 6 NKomVG i.V.m. § 45 Abs. 8 GemHKVO mit dem Rückzahlungs-
bzw. Nennbetrag.

Wir verweisen an dieser Stelle auch auf die Schuldenübersicht (Anlage zum Anhang des
Jahresabschlusses).

2.1 Geldschulden € 1.214.549,37

(31.12.2013: € 1.223.648,03 )

Die Geldschulden betreffen die Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen. Der
Rückgang ist auf Tilgungsleistungen (T€ 84) bei Neuaufnahmen von T€ 75 zurückzuführen.
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2.3 Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen € 121.388,82

(31.12.2013: € 515.216,14 )

Unter den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen wurde im Vorjahr die Ver-
bindlichkeit aus dem Erwerb der Anteile an der Windpark Krögershamm GmbH & Co. KG
in Höhe von T€ 400 ausgewiesen. In 2014 gibt es keine vergleichbaren Sachverhalte.

2.4 Transferverbindlichkeiten € 79.858,21

(31.12.2013: € 27.932,11 )

Die Transferverbindlichkeiten betreffen im Wesentlichen einen Zuschuss an die katholi-
sche Kindertageseinrichtung.

2.5 Sonstige Verbindlichkeiten € 209.796,61

(31.12.2013: € 66.246,51 )

Zu den sonstigen Verbindlichkeiten gehören im Wesentlichen die durchlaufende Posten
(T€ 70) sowie andere sonstige Verbindlichkeiten (T€ 139).

3. Rückstellungen € 3.513.992,06

(31.12.2013 : € 3.639.165,12 )

Die Rückstellungen der Gemeinde Bockhorn betreffen im Wesentlichen die Pensionsrück-
stellungen und ähnliche Verpflichtungen. Die Bewertung erfolgte gemäß §§ 123 Abs. 2,
124 Abs. 4 S. 6 NKomVG i.V.m. § 43 GemHKVO. Demnach werden Rückstellungen in der
Höhe angesetzt, die nach sachgerechter Beurteilung bzw. nach vernünftiger Beurteilung
zur Erfüllung der Leistungsverpflichtung notwendig ist. Es besteht ein Wahlrecht zur Ab-
zinsung, insoweit die zugrunde liegende Verpflichtung einen Zinsanteil enthält. Rückstel-
lungen werden gemäß § 43 Abs. 5 GemHKVO aufgelöst, soweit der Grund für ihre Bildung
entfallen ist.
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2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpflich-
tungen

3.285 3.144 + 141

Rückstellungen für Altersteilzeit und ähnliche
Maßnahmen

72 69 + 3

Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung 23 164 - 141

Rückstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs
und von Steuerschuldverhältnissen

50 185 - 135

Andere Rückstellungen 84 77 + 7

3.514 3.639 - 125

Die anderen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen Aufwendungen für Prüfungs- und
Beratungsleistungen für die Jahre 2010 bis 2014 sowohl für den Kernhaushalt, als auch für
den Gesamtabschluss.

4. Passive Rechnungs-
abgrenzung € 25.932,73

(31.12.2013: € 16.141,91 )

Die passive Rechnungsabgrenzung der Gemeinde Bockhorn betrifft die Einzahlungen, die
Erträge der Folgeperiode darstellen. Dies betrifft u.a. Kindergartenzuschüsse (T€ 19) von
der Landesschulbehörde.

6.1.2 Ertragslage

Zur Darstellung der Ertragslage werden die Positionen der Ergebnisrechnung den Vorjah-
resergebnissen gegenübergestellt. Darauf aufbauend werden die wesentlichen Ergebnis-
veränderungen kurz erläutert.

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Darstellung in T€ Rundungsdifferenzen entste-
hen können.
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Ergebnisrechnung:

2 0 1 4 2 0 1 3 Ergebnisver-
änderung

T€ % T€ %

+ Steuern und ähnliche
Abgaben 5.024 48,3 4.943 48,3 + 81

+ Zuwendungen und
allgemeine Umlagen 2.996 28,8 2.686 26,2 + 310

+ Auflösungserträge aus
Sonderposten 407 3,9 434 4,2 - 27

+ sonstige Transfererträge 55 0,5 18 0,2 + 37

+ öffentlich-rechtliche
Entgelte 312 3,0 263 2,6 + 49

+ privatrechtliche Entgelte 55 0,5 93 0,9 - 38

+ Kostenerstattungen und
Kostenumlagen 798 7,7 601 5,9 + 197

+ Zinsen und ähnliche
Finanzerträge 59 0,6 11 0,1 + 48

+ sonstige ordentliche Erträge 691 6,7 1.193 11,6 - 502

= ordentliche Erträge 10.397 100,0 10.242 100,0 + 155

- Aufwendungen für aktives
Personal 2.933 28,2 3.301 32,2 + 368

- Aufwendungen für
Versorgung 8 0,0 0 0,0 - 8

- Aufwendungen für Sach-
und Dienstleistungen 1.062 10,2 1.139 11,1 + 77

- Abschreibungen 901 8,7 792 7,7 - 109

- Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 40 0,4 37 0,4 - 3

- Transferaufwendungen 4.664 44,9 4.519 44,1 - 145

- sonstige ordentliche
Aufwendungen 303 2,9 275 2,7 - 28

= ordentliche Aufwendungen 9.911 95,3 10.063 98,3 + 152

= Ergebnis der laufenden
Verwaltungstätigkeit + 486 + 4,7 + 179 + 1,7 + 307
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2 0 1 4 2 0 1 3 Ergebnisver-
änderung

T€ % T€ %

+ außerordentliche Erträge 33 0,3 33 0,3 0

- außerordentliche
Aufwendungen 2 0,0 0 0,0 - 2

= außerordentliches Ergebnis + 31 + 0,3 + 33 + 0,3 - 2

= Jahresergebnis + 517 + 5,0 + 212 + 2,0 + 305

Steuern und ähnliche Abgaben

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Grundsteuer A 118 123 - 5

Grundsteuer B 1.075 1.052 + 23

Gewerbesteuer 1.099 1.179 - 80

Gemeindeanteil Einkommensteuer 2.480 2.359 + 121

Gemeindeanteil Umsatzsteuer 133 130 + 3

Vergnügungssteuer 81 63 + 18

Hundesteuer 38 37 + 1

5.024 4.943 + 81
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Zuwendungen und allgemeine Umlagen

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Zuwendungen vom Land 2.557 2.256 + 301

sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land 131 148 - 17

Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land 229 201 + 28

Zuweisungen für laufende Zwecke von Gemein-
den

14 23 - 9

Personalkostenzuschuss vom Landkreis 46 42 + 4

Sachkostenzuschuss vom Landkreis 16 12 + 4

übrige 3 4 - 1

2.996 2.686 + 310

Auflösungserträge aus Sonderposten

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Investitionszuweisungen und -zuschüssen

227 253 - 26

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus
Erschließungsbeiträgen und ähnliche Entgelte

178 179 - 1

übrige 2 2 0

407 434 - 27

Sonstige Transfererträge

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Kostenersatz 44 12 + 32

Rückzahlung gewährter Hilfen 11 6 + 5

55 18 + 37
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Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Verwaltungsgebühren 53 55 - 2

Gebühren und Entgelte 247 191 + 56

übrige 12 17 - 5

312 263 + 49

Privatrechtliche Leistungsentgelte

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Mieten und Pachten 19 22 - 3

Erträge aus Verkauf 24 25 - 1

sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 12 46 - 34

55 93 - 38

Kostenerstattungen und Kostenumlagen

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Erstattungen von Gemeinden und Gemeindever-
bände

687 495 + 192

Verwaltungskostenerstattung „Schmutzwasser“ 89 90 - 1

übrige 22 16 + 6

798 601 + 197

Der Anstieg der Erstattungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden ist vor allem auf
höhere Erstattungen für Flüchtlinge und Sozialhilfe zurückzuführen.
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Zinsen und ähnliche Finanzerträge

Der Anstieg der Zinsen und ähnlichen Finanzerträge von T€ 11 auf T€ 59 ist überwiegend
auf Ausschüttungen des Windparks Krögershamm zurückzuführen.

Sonstige ordentliche Erträge

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Konzessionsabgaben EWE 309 235 + 74

Säumniszuschläge 89 13 + 76

Erträge aus der Auflösung/ Herabsetzung von
Rückstellungen

1 696 - 695

Erträge aus der Auflösung/ Herabsetzung von
Einzelwertberichtigungen/ Pauschalwertberichti-
gungen

272 230 + 42

übrige 20 19 + 1

691 1.193 - 502
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Aufwendungen für aktives Personal

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Dienstaufwendungen Beamte 222 213 + 9

Dienstaufwendungen Arbeitnehmer 1.863 1.733 + 130

Beiträge zu Versorgungskassen Beamte 147 145 + 2

Beiträge zu Versorgungskassen Arbeitnehmer 125 124 + 1

Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung Ar-
beitnehmer

390 361 + 29

Beihilfen, Unterstützungsleistungen für Beamte
und Arbeitnehmer

51 49 + 2

Zuführungen zu Pensionsrückstellungen für Be-
amte

132 669 - 537

Zuführungen zu Rückstellungen für Altersteilzeit
und ähnliche Maßnahmen

3 7 - 4

2.933 3.301 - 368

Aufwendungen für Versorgung

Im Berichtsjahr wird erstmals die Veränderung der Pensionsrückstellungen für Versor-
gungsempfänger unter den Versorgungsaufwendungen erfasst. Im Vorjahr wurden Auf-
wendungen dieser Art bei den Aufwendungen für aktives Personal ausgewiesen.
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Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen An-
lagen

164 203 - 39

Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Ver-
mögens

99 113 - 14

Straßenbau allgemein 89 98 - 9

Unterhaltung des beweglichen Vermögens 33 21 + 12

Erwerb geringwertiger Wirtschaftsgüter 20 25 - 5

Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen
Anlagen

173 223 - 50

Haltung von Fahrzeugen 72 77 - 5

besondere Aufwendungen für Beschäftigte 34 43 - 9

besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwen-
dungen

74 94 - 20

Kosten der Datenverarbeitung 98 92 + 6

Kosten der Bauleitplanung 12 6 + 6

Sonstige Planungskosten 42 15 + 27

Lehr- und Lernmittel 14 18 - 4

Kosten Schwimmunterricht 10 11 - 1

Werbung, Repräsentation 14 14 0

Aufwendungen sonstige Sach- und Dienstleistun-
gen

22 18 + 4

übrige 92 68 + 24

1.062 1.139 - 77
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Abschreibungen

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Abschreibungen auf immaterielles Vermögen
und Sachvermögen

25 15 + 10

Abschreibungen auf Gebäude 83 82 + 1

Abschreibungen auf das Infrastrukturvermögen 300 335 - 35

Abschreibungen auf Maschinen und technische
Anlagen

21 21 0

Abschreibungen auf Fahrzeuge 55 44 + 11

Abschreibungen auf BGA 23 15 + 8

Auflösung Sammelposten 43 31 + 12

Abschreibungen auf „Forderungen“ 351 249 + 102

901 792 + 109

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Die Zinsen und ähnlichen Aufwendungen betreffen die Zinsaufwendungen für Kredite
(T€ 18) und die Verzinsung von Steuererstattungen (T€ 22).
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Transferaufwendungen

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Zuweisungen an Zweckverbände 24 30 - 6

Zuschüsse an übrige Bereiche 579 483 + 96

Sozialhilfe an Personen außerhalb von Einrich-
tungen

235 212 + 23

Leistungen an Ü18 außerhalb von Einrichtungen 99 73 + 26

soziale Leistungen an Personen in Einrichtungen 20 17 + 3

Laufende Leistungen 209 110 + 99

Barbeträge im Rahmen von Grundleistungen 49 21 + 28

Einmalige Leistungen an Empfänger von Grund-
leistungen

26 33 - 7

Gewerbesteuerumlage 204 235 - 31

Allgemeine Umlagen an das Land 14 14 0

Allgemeine Umlagen an Gemeinden 3.202 3.284 - 82

übrige 3 7 - 4

4.664 4.519 + 145
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Sonstige ordentliche Aufwendungen

2014 2013 + bzw.-

T€ T€ T€

Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige
Tätigkeiten

84 89 - 5

Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnah-
me von Rechten und Diensten

20 21 - 1

Geschäftsaufwendungen 36 40 - 4

Post- und Fernmeldegebühren 22 22 0

Kosten der Rechnungsprüfung 28 29 - 1

Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 43 37 + 6

Erstattungen an Gemeinden und Gemeindever-
bände

44 15 + 29

übrige 26 22 + 4

303 275 + 28

Außerordentliche Erträge

Die außerordentlichen Erträge bleiben mit T€ 33 im Vergleich zum Vorjahr konstant. Die-
se beinhalten im Wesentlichen Erträge aus Veräußerungen.

Außerordentliche Aufwendungen

Außerordentliche Aufwendungen sind im Berichtsjahr in Höhe von T€ 2 angefallen.
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6.1.3 Finanzlage

In der Finanzrechnung werden gemäß § 51 Abs. 1 GemHKVO die im Haushaltsjahr einge-
gangenen Einzahlungen und geleisteten Auszahlungen gegenübergestellt. Sie dient somit
der Darstellung der Liquiditätslage der Gemeinde Bockhorn. Die Aufstellung der Finanz-
rechnung erfolgt entsprechend § 51 Abs. 2 GemHKVO in Staffelform und unter Berück-
sichtigung des vom MI mit Runderlass vom 04.12.2006 veröffentlichten verbindlichen
Musters. Gemäß § 52 GemHKVO entspricht die vorliegende Finanzrechnung der nach § 51
Abs. 1 GemHKVO geforderten Ordnung.

Bezüglich der in § 52 GemHKVO geforderten Gegenüberstellung der Einzahlungen und
Auszahlungen mit den Haushaltsansätzen verweisen wir auf Gliederungspunkt 5.1.3 die-
ses Berichts.

Der Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit beträgt zum Ende des Jahres € 636.957,28.
In diesem Umfang eröffnet sich der Gemeinde Bockhorn die Chance, Investitionen ganz
oder zum Teil aus Eigenmitteln zu finanzieren oder diese zur Schuldentilgung oder zur
Verstärkung von Liquiditätsreserven zu verwenden. Im Vergleich zum Vorjahr
(€ 267.967,37) hat sich dieser Saldo um rd. € 468.000,00 erhöht.

Um die Zahlungsfähigkeit der Gemeinde Bockhorn zum 31.12.2014 beurteilen zu können,
können u.a. Kennzahlen herangezogen werden. Die Liquidität 3. Grades stellt das Ver-
hältnis des kurzfristig gebundenen Vermögens zum kurzfristigen Kapital wie folgt dar:

kurzfristig gebundenes Vermögen

Liquidität 3. Grades = ------------------------------------------------- x 100

kurzfristiges Kapital

31.12.2014 31.12.2013

T€ T€

kurzfristig gebundenes Vermögen 1.465 1.710

kurzfristiges Kapital 666 1.120

Überdeckung an kurzfristigen Mitteln 799 590

Hiernach stand dem kurzfristigen Kapital in Höhe von T€ 666 zum Bilanzstichtag kurzfristi-
ges Vermögen in Höhe von T€ 1.465 gegenüber. Daraus ergibt sich ein Deckungsgrad in
Höhe von rd. 220 %. Damit war die Gemeinde Bockhorn zum 31.12.2014 sowie zum Vor-
jahresstichtag den Kennzahlen zufolge zahlungsfähig.
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Die Finanzrechnung wird über den Endbestand an Zahlungsmitteln abgeschlossen und
bildet damit die Einzahlungen und Auszahlungen aus der Verwaltungs-, Investitions- und
Finanzierungstätigkeit ab. Der Endbestand an Zahlungsmitteln muss hierbei dem Ausweis
der liquiden Mittel in der Bilanz zum 31.12.2014 entsprechen. Bei der Gemeinde Bock-
horn entspricht der Endbestand an Zahlungsmitteln in Höhe von € 858.811,74 lt. Finanz-
rechnung dem Ausweis der liquiden Mittel in der Bilanz zum 31.12.2014.

Weitere Analysen und Erläuterungen der Finanzrechnung wurden nicht vorgenommen.
Durch den zeitlichen Abstand zum Jahresabschluss 2014 sind Erkenntnisse für steuerungs-
relevante Aspekte nicht mehr zu erwarten und werden derzeit als entbehrlich befunden.
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6.2 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Als Ergebnis der Prüfung ist festzustellen, dass der Jahresabschluss zum 31.12.2014 in der
Fassung vom 23.02.2018, bestehend aus der Bilanz, der Ergebnisrechnung, der Finanz-
rechnung und dem Anhang, nach den geltenden gesetzlichen Regelungen des NKomVG
und der GemHKVO aufgestellt wurde.

Die Gliederung der Bilanz erfolgte nach § 54 GemHKVO und ist entsprechend der mit dem
Ausführungserlass zur GemHKVO veröffentlichten verbindlichen Muster 15 dargestellt.

Die Ergebnisrechnung wurde entsprechend § 50 GemHKVO i.V.m. § 2 GemHKVO und die
Finanzrechnung entsprechend § 51 GemHKVO i.V.m. § 3 GemHKVO sowie unter Berück-
sichtigung der vom MI vorgegebenen Muster aufgestellt.

Der zum Jahresabschluss dazugehörende Anhang mit Anlagen wurde entsprechend der
gesetzlichen Vorgaben erstellt.

Im Jahresabschluss wurden entsprechend der Vorschriften des § 128 Abs. 1 NKomVG
sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Erträge,
Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen erfasst und die tatsächliche Vermögens-,
Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Bockhorn dargestellt.

Die dauernde Leistungsfähigkeit entsprechend § 23 GemHKVO ist auf Grundlage der Da-
ten des Jahresabschlusses anzunehmen.

7. Prüfungsvermerk

Das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Friesland hat den Jahresabschluss der Ge-
meinde Bockhorn zum 31.12.2014 (in der Fassung vom 23.02.2018) geprüft. Die Prüfung
wurde zusammen mit der INTECON GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, in ihrer Ei-
genschaft als Verwaltungshelfer, vorgenommen. Zur Prüfung lagen alle Bestandteile des
Jahresabschlusses gem. § 128 Abs. 2 und 3 NKomVG vor.

Die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den Vorschriften des NKomVG und der
GemHKVO liegt in der Verantwortung des Bürgermeisters der Gemeinde.

Die Aufgabe des Rechnungsprüfungsamtes besteht darin, zu prüfen, ob der Jahresab-
schluss den gesetzlichen Vorschriften entspricht, um aufgrund der durchgeführten Prü-
fung eine Beurteilung über den Jahresabschluss abzugeben.

Die Prüfung des Jahresabschlusses gem. §§ 155, 156 NKomVG wurde unter ergänzender
Anwendung des risikoorientierten Prüfungsansatzes in Anlehnung an die vom IDR verab-
schiedeten Prüfungsleitlinien vorgenommen. Die Prüfungshandlungen wurden unter Be-
achtung der Grundsätze der Wesentlichkeit und Wirtschaftlichkeit gem. § 156 Abs. 1
i.V.m. § 155 Abs. 3 NKomVG auf den Umfang beschränkt, der nach pflichtgemäßem Er-
messen und allgemeinen Erfahrungsgrundsätzen notwendig und angemessen ist, um re-
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levante Sachverhalte beurteilen und die im Rahmen des gesetzlichen Prüfungsauftrages
erforderlichen Feststellungen treffen zu können. Das Rechnungsprüfungsamt ist der Auf-
fassung, dass die Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für diese Beurteilung bildet.

Aufgrund der vorgenommenen Prüfung des Jahresabschlusses der Gemeinde Bockhorn
zum 31.12.2014 (in der Fassung vom 23.02.2018), über deren Ergebnisse dieser Prüfungs-
bericht informiert, wird bestätigt:

„Nach den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und den sie ergänzenden Bestimmungen der Satzungen
und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen.

Der Haushaltsplan wurde eingehalten. Bei den Erträgen und Aufwendungen sowie bei
den Einzahlungen und Auszahlungen des kommunalen Geld- und Vermögensverkehrs
wurde nach den bestehenden Gesetzen und Vorschriften unter Beachtung der maßge-
benden Verwaltungsgrundsätze und der gebotenen Wirtschaftlichkeit verfahren. Der Jah-
resabschluss enthält unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
sämtliche Vermögensgegenstände, Schulden, Rechnungsabgrenzungsposten, Erträge,
Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen und stellt die tatsächliche Vermögens-,
Ertrags- und Finanzlage dar.“

Jever, den 19.11.2018

Rothe Schirmbeck

Leiterin Steuerberater

Rechnungsprüfungsamt Friesland INTECON GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
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1. Vorbemerkungen

1.1 Rechtliche Grundlagen
Gem. § 1 2 8 A bs . 1 N KomVG hatd ie Kommu ne fü rjed es H au s halts jahreinen Jahres abs c hlu s s nac h d en
Gru nd s ätzen ord nu ngs mäßigerB u c hfü hru ng klaru nd ü bers ic htlic h au fzu s tellen. Im Jahres abs c hlu s s s ind
s ämtlic he Vermögens gegens tänd e, S c hu ld en, Rec hnu ngs abgrenzu ngs pos ten, Erträge, A u fwend u ngen,
Ein- u nd A u s zahlu ngen s owie d ie tats äc hlic he Vermögens -, Ertrags - u nd Finanzlage d er Kommu ne
d arzu s tellen.

1.2 Bestandteile des Jahresabschlusses
B es tand teile d es Jahres abs c hlu s s es s ind gem . § 1 2 8 A bs . 2 N KomVG:

 Ergebnis rec hnu ng(§ 50 Gemeind ehau s halts -u nd –kas s enverord nu ng, GemH KVO )
 Finanzrec hnu ng(§ 51 GemH KVO )
 B ilanz (§ 54 GemH KVO )
 A nhang(§ 55 GemH KVO )

In d en A nhang d es Jahres abs c hlu s s es werd en d iejenigen A ngaben au fgenommen, d ie zu d en einzelnen
P os ten d er Ergebnis rec hnu ng, d er Finanzrec hnu ng s owie d er Vermögens rec hnu ng u nd d er B ilanz zu m
Vers tänd nis s ac hvers tänd iger D ritter notwend ig od er vorges c hrieben s ind . D abeiwerd en d ie wic htigs ten
Ergebnis s e d es Jahres abs c hlu s s es u nd erheblic he A bweic hu ngen d er Jahres ergebnis s e von d en
H au s halts ans ätzen erläu tert.

D em A nhangs ind gem . § 1 2 8 A bs . 2 N KomVG beizu fü gen:

 Rec hens c hafts beric ht(§ 57 GemH KVO )
 A nlagenü bers ic ht(§ 56 A bs . 1 GemH KVO )
 Ford eru ngs ü bers ic ht(§ 56 A bs . 2 GemH KVO )
 S c hu ld enü bers ic ht(§ 56 A bs . 3 GemH KVO )
 Ü bers ic htü berd ie in d as Folgejahrzu ü bertragend en H au s halts ermäc htigu ngen
 N ebenrec hnu ngen fü r N ac hweis e au f Gru nd abgabenrec htlic her Vors c hriften

(§ 56 A bs . 4 GemH KVO )
N ebenrec hnu ngen zu r Ermittlu ng u nd Verwend u ng d er au s s peziellen Entgelten fü r d ie
Inans pru c hnahme leitu ngs gebu nd ener Einric htu ngen ged ec kten A bs c hreibu ngen s ind fü r d en
H au s haltd er Gemeind e B oc khorn abgabenrec htlic h nic hterford erlic h, d a d ie B ewertu ng u nd d ie
Gebü hrenkalku lation nac hA ns c haffu ngs -u nd H ers tellu ngs kos ten erfolgt.
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2. Ergebnisrechnung 2014 einschließlich Plan-Ist-Vergleich

Erträge u nd A u fwend u ngen

Ergebnis

d es

Vorjahres

Ergebnis d es

H au shalts-

jahres

A nsätze d es

H au shalts-

jahres

P lan-Ist-Vergleic h

mehr( + ) weniger

( - )

A u s S palte 5 :

bishernic ht

bewilligte ü ber- /

au ßerplanmäßige

A u fwend u ngen

2 0 1 3 2 0 1 4 2 0 1 4 2 0 1 4 2 0 1 4

EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1 . + S teu ernu nd ähnlic he A bgaben

2 . + Zu wend u ngenu nd allgemeine Umlagen

3 . + A u flösu ngserträge au s S ond erposten

4 . + sonstige Transfererträge

5 . + öffentlic h-rec htlic he Entgelte

6 . + privatrec htlic he Entgelte

7 . + Kostenerstattu ngenu nd Kostenu mlagen

8 . + Zinsenu nd ähnlic he Finanzerträge

1 1 . + sonstige ord entlic he Erträge

12. = Summe ordentliche Erträge

1 3 . - A u fwend u ngenfü raktives P ersonal

1 4 . - A u fwend u ngenfü rVersorgu ng

1 5 . - A u fwend u ngenfü rS ac h- u nd D ienstleistu ngen

1 6 . - A bsc hreibu ngen

1 7 . - Zinsenu nd ähnlic he A u fwend u ngen

1 8 . - Transferau fwend u ngen

1 9 . - sonstige ord entlic he A u fwend u ngen

20. = Summe ordentliche Aufwendungen

4 .9 4 2 .6 2 8 ,6 3

2 .6 8 5 .7 3 9 ,2 5

4 3 4 .5 6 5 ,1 6

1 7 .7 6 0 ,7 6

2 6 3 .0 6 5 ,0 6

9 2 .7 7 1 ,5 2

6 0 0 .7 0 9 ,9 1

1 1 .1 4 4 ,1 3

1 .1 9 3 .2 7 3 ,4 3

10.241.657,85

3 .3 0 0 .7 2 2 ,5 1

0 ,0 0

1 .1 3 9 .5 2 1 ,6 0

7 9 2 .2 3 3 ,5 1

3 6 .6 3 8 ,6 3

4 .5 1 8 .6 0 7 ,6 8

2 7 5 .5 1 6 ,0 1

10.063.239,94

5 .0 2 4 .0 1 5 ,5 3

2 .9 9 5 .6 2 2 ,5 8

4 0 6 .9 1 2 ,6 5

5 5 .3 6 0 ,9 1

3 1 1 .6 4 0 ,7 5

5 4 .5 4 9 ,2 4

7 9 8 .4 0 9 ,1 3

5 9 .3 3 7 ,7 5

6 9 1 .2 1 0 ,3 5

10.397.058,89

2 .9 3 3 .2 8 7 ,7 9

8 .1 9 6 ,3 5

1 .0 6 2 .0 8 5 ,3 1

9 0 0 .5 2 6 ,7 2

3 9 .8 2 0 ,4 1

4 .6 6 3 .8 3 3 ,4 2

3 0 3 .3 2 5 ,7 1

9.911.075,71

4 .7 9 3 .0 0 0 ,0 0

2 .9 6 5 .7 5 0 ,0 0

3 6 1 .7 4 5 ,0 0

5 2 .5 0 0 ,0 0

2 9 9 .8 0 0 ,0 0

5 4 .0 0 0 ,0 0

8 8 3 .1 0 0 ,0 0

7 7 .3 7 0 ,0 0

3 5 6 .4 0 0 ,0 0

9.843.665,00

2 .8 8 7 .3 3 0 ,0 0

5 7 .6 0 0 ,0 0

1 .1 9 0 .2 5 0 ,0 0

6 3 3 .2 8 5 ,0 0

3 0 .5 0 0 ,0 0

4 .8 4 5 .9 5 0 ,0 0

3 3 5 .7 7 0 ,0 0

9.980.685,00

2 3 1 .0 1 5 ,5 3

2 9 .8 7 2 ,5 8

4 5 .1 6 7 ,6 5

2 .8 6 0 ,9 1

1 1 .8 4 0 ,7 5

5 4 9 ,2 4

- 8 4 .6 9 0 ,8 7

- 1 8 .0 3 2 ,2 5

3 3 4 .8 1 0 ,3 5

553.393,89

4 5 .9 5 7 ,7 9

- 4 9 .4 0 3 ,6 5

- 1 2 8 .1 6 4 ,6 9

2 6 7 .2 4 1 ,7 2

9 .3 2 0 ,4 1

- 1 8 2 .1 1 6 ,5 8

- 3 2 .4 4 4 ,2 9

-69.609,29

21. = Ordentliches Ergebnis 178.417,91 485.983,18 -137.020,00 623.003,18

2 2 . + au ßerord entlic he Erträge

2 3 . - au ßerord entlic he A u fwend u ngen

3 2 .8 9 4 ,7 2

0 ,0 0

3 2 .9 8 3 ,1 9

2 .0 0 5 ,3 5

0 ,0 0

0 ,0 0

3 2 .9 8 3 ,1 9

2 .0 0 5 ,3 5

24. = außerordentliches Ergebnis 32.894,72 30.977,84 0,00 30.977,84

= Jahresergebnis 211.312,63 516.961,02 -137.020,00 653.981,02
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3. Finanzrechnung 2014 einschließlich Plan-Ist-Vergleich

Einzahlu ngenu nd A u szahlu ngen

Ergebnis

d es

Vorjahres

Ergebnis d es

H au shalts-

jahres

A nsätze d es

H au shalts-

jahres

P lan-Ist-Vergleic h

mehr( + ) weniger( - )

A u s S palte 5 : bisher

nic htbewilligte ü ber- /

au ßerplanmäßige

A u szahlu ngen

2 0 1 3 2 0 1 4 2 0 1 4 2 0 1 4 2 0 1 4

EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1 . + S teu ernu nd ähnlic he A bgaben

2 . + Zu wend u ngenu nd allgemeine Umlagen

3 . + S onstige Transfereinzahlu ngen

4 . + Öffentlic h-rec htlic he Entgelte

5 . + P rivatrec htic he Entgelte

6 . + Kostenerstattu ngenu nd Kostenu mlagen

7 . + Zinsenu nd ähnlic he Einzahlu ngen

9 . + sonstige hau shaltswirksame Einzahlu ngen

10. = Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

1 1 . - A u szahlu ngenfü raktives P ersonal

1 3 . - A u szahlu ngenfü rS ac h- u nd D ienstleistu ngenu nd fü r
geringwertigeVermögensgegenständ e

1 4 . - Zinsenu nd ähnlic he A u szahlu ngen

1 5 . - Transferau szahlu ngen

1 6 . - sonstige hau shaltswirksame A u szahlu ngen

17. = Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

18. = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit

1 9 . + Zu wend u ngenfü rInvestitionstätigkeit

2 0 . + B eiträgenu .ä. Entgelte fü rInvestitionstätigkeit

2 1 . + Veräu ßeru ngvonS ac hvermögen

2 2 . + Finanzvermögensanlagen

2 3 . + sonstige Investitionstätigkeit

24. = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

2 5 . - Erwerb vonGru nd stü c kenu nd Gebäu d en

2 6 . - B au maßnahmen

2 7 . - Erwerb vonbeweglic hem S ac hvermögen

2 8 . - Erwerb vonFinanzvermögensanlagen

2 9 . - A ktivierbare Zu wend u ngen

31. = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

32. = Saldo aus Investitionstätigkeit

4 .8 8 9 .7 7 7 ,6 4

2 .6 3 8 .5 6 7 ,9 3

1 7 .7 7 2 ,6 9

2 6 4 .8 6 6 ,7 5

8 9 .4 1 5 ,7 8

4 9 4 .2 0 4 ,0 8

9 .9 1 8 ,9 9

2 7 5 .9 3 7 ,4 8

8.680.461,34

2 .6 4 5 .3 0 9 ,6 5

1 .0 5 2 .4 5 7 ,9 5

3 5 .9 8 2 ,1 8

4 .3 8 2 .2 3 8 ,6 9

2 9 6 .5 0 5 ,5 0

8.412.493,97

267.967,37

2 4 .7 0 0 ,1 6

1 .3 0 0 ,0 0

1 1 8 .3 6 9 ,4 2

0 ,0 0

7 .7 7 1 ,6 4

152.141,22

0 ,0 0

3 4 .5 2 1 ,4 3

1 6 0 .9 5 1 ,5 4

5 1 3 .5 2 5 ,0 3

8 .5 7 9 ,6 8

717.577,68

565.436,46

5 .0 4 6 .1 7 4 ,1 2

3 .0 7 4 .6 0 7 ,7 2

5 2 .4 8 0 ,9 4

3 1 3 .1 4 1 ,7 1

5 9 .9 1 4 ,0 9

7 8 4 .4 8 6 ,7 4

5 6 .8 9 4 ,7 3

2 9 2 .0 0 6 ,5 9

9.679.706,64

2 .7 9 2 .7 4 4 ,4 4

1 .2 0 9 .7 9 1 ,0 4

4 0 .4 8 9 ,5 8

4 .6 9 6 .1 3 7 ,1 5

3 0 3 .5 8 7 ,1 5

9.042.749,36

636.957,28

7 6 .1 0 7 ,1 8

2 .4 2 2 ,5 9

2 2 .1 0 7 ,6 0

2 0 ,9 8

7 .7 7 1 ,6 4

108.429,99

1 .7 7 0 ,4 8

1 5 8 .3 2 5 ,8 8

4 6 8 .8 1 1 ,8 9

4 0 4 .7 0 9 ,2 5

8 .8 9 3 ,1 6

1.042.510,66

-934.080,67

4 .7 9 3 .0 0 0 ,0 0

2 .9 6 5 .7 5 0 ,0 0

5 2 .5 0 0 ,0 0

2 9 9 .8 0 0 ,0 0

5 4 .0 0 0 ,0 0

8 8 3 .1 0 0 ,0 0

7 7 .3 7 0 ,0 0

2 9 2 .4 0 0 ,0 0

9.417.920,00

2 .8 4 6 .8 3 0 ,0 0

1 .1 9 0 .2 5 0 ,0 0

3 0 .5 0 0 ,0 0

4 .8 4 5 .9 5 0 ,0 0

3 3 5 .7 7 0 ,0 0

9.249.300,00

168.620,00

0 ,0 0

0 ,0 0

1 7 .5 0 0 ,0 0

0 ,0 0

2 2 .5 0 0 ,0 0

40.000,00

2 .0 0 0 ,0 0

4 1 9 .0 0 0 ,0 0

3 0 2 .0 5 0 ,0 0

0 ,0 0

1 9 .0 0 0 ,0 0

742.050,00

-702.050,00

2 5 3 .1 7 4 ,1 2

1 0 8 .8 5 7 ,7 2

- 1 9 ,0 6

1 3 .3 4 1 ,7 1

5 .9 1 4 ,0 9

- 9 8 .6 1 3 ,2 6

- 2 0 .4 7 5 ,2 7

- 3 9 3 ,4 1

261.786,64

- 5 4 .0 8 5 ,5 6

1 9 .5 4 1 ,0 4

9 .9 8 9 ,5 8

- 1 4 9 .8 1 2 ,8 5

- 3 2 .1 8 2 ,8 5

-206.550,64

468.337,28

7 6 .1 0 7 ,1 8

2 .4 2 2 ,5 9

4 .6 0 7 ,6 0

2 0 ,9 8

- 1 4 .7 2 8 ,3 6

68.429,99

- 2 2 9 ,5 2

- 2 6 0 .6 7 4 ,1 2

1 6 6 .7 6 1 ,8 9

4 0 4 .7 0 9 ,2 5

- 1 0 .1 0 6 ,8 4

300.460,66

-232.030,67

33. = Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag 297.469,09 -297.123,39 -533.430,00 236.306,61

3 4 . + Einzahlu ngenau s Finanzieru ngstätigkeit; A u fnahme vonKred iten

u nd innerenD arlehenfü rInvestitionstätigkeit

3 5 . - A u szahlu ngenFinanzieru ngstätigkeit; Tilgu ngvonKred itenu nd
Rü c kzahlu ngvon
InnerenD arlehenfü rInvestitionstätigkeit

36. = Saldo aus Finanzierungstätigkeit

5 0 0 .0 0 0 ,0 0

6 3 0 .7 8 1 ,6 3

130.781,63

7 5 .0 0 0 ,0 0

7 7 .0 2 3 ,2 3

-2.023,23

6 1 8 .0 3 0 ,0 0

8 4 .6 0 0 ,0 0

533.430,00

- 5 4 3 .0 3 0 ,0 0

- 7 .5 7 6 ,7 7

-535.453,23

37. = Finanzmittelbestand 428.250,72 -299.146,62 0,00 -299.146,62

3 8 . + hau shaltsu nwirksame Einzahlu ngen

3 9 . - hau shaltsu nwirksame A u szahlu ngen

4 0 . = S ald oau s hau shaltsu nwirksamenVorgängen

4 7 2 .4 2 5 ,3 4

4 7 0 .3 5 8 ,9 3

2 .0 6 6 ,4 1

4 .8 8 8 .1 2 2 ,5 8

4 .8 7 3 .4 0 3 ,0 1

1 4 .7 1 9 ,5 7

0 ,0 0

0 ,0 0

0 ,0 0

4 .8 8 8 .1 2 2 ,5 8

4 .8 7 3 .4 0 3 ,0 1

1 4 .7 1 9 ,5 7

40a.= Saldo der Finanzrechnung 426.184,31 -284.427,05 0,00 -284.427,05

41. + Anfangsbestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des Jahres 1 .5 6 9 .4 2 3 ,1 0 1.143.238,79 1.143.239,00 - - - - -

42. = Endbestand an Zahlungsmitteln 1.143.238,79 858.811,74 1.143.239,00 -284.427,26
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4. Schlussbilanz der Gemeinde Bockhorn zum 31.12.2014

A ktiva

Vorjahr H au shaltsjahr

2 0 1 3 2 0 1 4

EUR EUR

1 2 3

1 Immaterielles Vermögen 428.929,13 451.489,56

1 .2

1 .3

1 .4

1 .6

L izenzen

Ähnlic he Rec hte

Geleistete Investitionszu weisu ngenu nd -zu sc hü sse

S onstiges immaterielles Vermögen

3 1 .6 1 5 ,9 0

0 ,0 0

6 1 .4 4 3 ,0 0

3 3 5 .8 7 0 ,2 3

5 4 .7 3 8 ,7 2

3 9 9 ,7 7

6 0 .4 8 0 ,8 4

3 3 5 .8 7 0 ,2 3

2 Sachvermögen 15.310.473,48 15.393.648,32

2 .1

2 .2

2 .3

2 .5

2 .6

2 .7

2 .9

Unbebau te Gru nd stü c ke u nd gru nd stü c ksgleic he Rec hte

B ebau te Gru nd stü c ke u nd gru nd stü c ksgleic he Rec hte

Infrastru ktu rvermögen

Ku nstgegenständ e, Ku ltu rd enkmäler

M asc hinenu nd tec hnisc he A nlagen, Fahrzeu ge

B etriebs- u nd Gesc häftsau sstattu ng, P flanzenu nd Tiere

Geleistete A nzahlu ngen, A nlagenim B au

3 8 5 .1 0 9 ,4 9

4 .9 4 4 .5 1 6 ,2 7

9 .1 7 3 .9 2 9 ,1 6

5 6 .8 9 6 ,5 6

4 9 5 .9 9 3 ,0 0

2 5 4 .0 2 9 ,0 0

0 ,0 0

3 8 6 .8 7 9 ,9 7

5 .1 4 0 .9 9 1 ,1 3

8 .8 7 5 .4 2 1 ,9 2

5 6 .8 9 6 ,5 6

5 8 4 .0 9 3 ,9 4

3 0 7 .4 4 9 ,5 1

4 1 .9 1 5 ,2 9

3 Finanzvermögen 1.891.555,09 1.959.229,89

3 .1

3 .2

3 .3

3 .4

3 .6

3 .7

3 .8

3 .9

A nteile anverbu nd enenUnternehmen

B eteiligu ngen

S ond ervermögenmitS ond errec hnu ng

A u sleihu ngen

Öffentlic h-rec htlic he Ford eru ngen

Ford eru ngenau s Transferleistu ngen

S onstige privatrec htlic he Ford eru ngen

S onstige Vermögensgegenständ e

9 3 6 .1 1 5 ,3 1

1 5 .6 3 8 ,7 6

3 8 8 .7 0 2 ,1 8

3 8 .8 5 8 ,1 4

1 6 3 .4 2 3 ,0 8

9 6 .9 3 3 ,7 5

1 9 8 .7 7 5 ,5 4

5 3 .1 0 8 ,3 3

5 2 5 .0 0 0 ,0 0

4 2 6 .7 5 4 ,0 7

3 8 8 .7 0 2 ,1 8

3 1 .0 8 6 ,5 0

1 8 5 .8 4 3 ,1 6

4 .0 5 0 ,0 2

3 3 9 .1 3 0 ,2 7

5 8 .6 6 3 ,6 9

4 Liquide Mittel 1.143.238,79 858.811,74

5 Aktive Rechnungsabgrenzung 55.066,60 18.051,12

Bilanzsumme AKTIVA 18.829.263,09 18.681.230,63
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P assiva

Vorjahr H au shaltsjahr

2 0 1 3 2 0 1 4

EUR EUR

1 2 3

1 Nettoposition 13.340.913,27 13.515.712,83

1 .1

1 .1 .1

B asis-Reinvermögen

Reinvermögen

4 .9 9 3 .9 3 1 ,6 1

4 .9 9 3 .9 3 1 ,6 1

4 .9 9 3 .9 3 1 ,6 1

4 .9 9 3 .9 3 1 ,6 1

1 .2

1 .2 .1

1 .2 .2

Rü c klagen

Rü c klagenau s Ü bersc hü ssend es ord entlic henErgebnisses

Rü c klagenau s Ü bersc hü ssend es au ßerord entlic henErgebnisses

5 0 7 .0 7 7 ,9 5

5 0 7 .0 7 7 ,9 5

0 ,0 0

2 .1 7 3 .6 9 9 ,6 6

1 .8 5 0 .0 5 8 ,9 8

3 2 3 .6 4 0 ,6 8

1 .3

1 .3 .1

1 .3 .2

Jahresergebnis Fehlbeträge au s

Vorjahren

Jahresü bersc hu ss/Jahresfehlbetrag

- ord entlic hes Ergebnis

- au ßerord entlic hes Ergebnis

(Vorbelastu ngau s H au shaltsrestenfü rA u fwend u ngen: 2 4 .8 0 0 E u ro)

1 .6 6 6 .6 2 1 ,7 1

1 .4 5 5 .3 0 9 ,0 8

2 1 1 .3 1 2 ,6 3

1 7 8 .4 1 7 ,9 1

3 2 .8 9 4 ,7 2

5 1 6 .9 6 1 ,0 2

0 ,0 0

5 1 6 .9 6 1 ,0 2

4 8 5 .9 8 3 ,1 8

3 0 .9 7 7 ,8 4

1 .4

1 .4 .1

1 .4 .2

S ond erposten

Investitionszu weisu ngenu nd -zu sc hü sse

B eiträge u nd ähnlic he Entgelte

6 .1 7 3 .2 8 2 ,0 0

3 .8 7 9 .8 6 7 ,0 0

2 .2 9 3 .4 1 5 ,0 0

5 .8 3 1 .1 2 0 ,5 4

3 .7 1 5 .9 3 1 ,4 2

2 .1 1 5 .1 8 9 ,1 2

2 Schulden 1.833.042,79 1.625.593,01

2 .1

2 .1 .2

Geld sc hu ld en

Verbind lic hkeitenau s Kred itenfü rInvestitionen

1 .2 2 3 .6 4 8 ,0 3

1 .2 2 3 .6 4 8 ,0 3

1 .2 1 4 .5 4 9 ,3 7

1 .2 1 4 .5 4 9 ,3 7

2 .3 Verbind lic hkeitenau s L ieferu ngenu nd L eistu ngen 5 1 5 .2 1 6 ,1 4 1 2 1 .3 8 8 ,8 2

2 .4

2 .4 .2

2 .4 .4

2 .4 .5

2 .4 .7

Transferverbind lic hkeiten

Verbind lic hkeitenau s Zu weisu ngenu nd Zu sc hü ssenfü rlau fend e Zwec ke

S oziale L eistu ngsverbind lic hkeiten

Verbind lic hkeitenau s Zu weisu ngenu nd Zu sc hü ssenfü rInvestitionen

A nd ere Transferverbind lic hkeiten

2 7 .9 3 2 ,1 1

1 6 .7 0 6 ,2 5

8 8 4 ,0 4

0 ,0 0

1 0 .3 4 1 ,8 2

7 9 .8 5 8 ,2 1

6 4 .7 7 8 ,3 1

1 2 ,6 0

1 0 .7 2 9 ,8 0

4 .3 3 7 ,5 0

2 .5

2 .5 .1

2 .5 .1 .1

2 .5 .1 .2

2 .5 .1 .3

2 .5 .2

2 .5 .4

S onstige Verbind lic hkeiten

D u rc hlau fend e P osten

Verrec hnete M ehrwertsteu er

A bzu fü hrend e L ohn- u nd Kirc hensteu er

S onstige d u rc hlau fend e P osten

A bzu fü hrend e Gewerbesteu er

A nd ere sonstige Verbind lic hkeiten

6 6 .2 4 6 ,5 1

6 1 .0 6 1 ,9 4

- 1 0 .4 1 0 ,3 7

3 .7 9 5 ,5 3

6 7 .6 7 6 ,7 8

0 ,0 0

5 .1 8 4 ,5 7

2 0 9 .7 9 6 ,6 1

6 9 .7 9 3 ,2 8

0 ,0 0

0 ,0 0

6 9 .7 9 3 ,2 8

1 .1 0 8 ,0 0

1 3 8 .8 9 5 ,3 3

3 Rückstellungen 3.639.165,12 3.513.992,06

3 .1

3 .2

3 .3

3 .6

3 .7

3 .8

P ensionsrü c kstellu ngenu nd ähnlic he Verpflic htu ngen

Rü c kstellu ngenfü rA ltersteilzeitarbeitu nd ähnlic he M aßnahmen

Rü c kstellu ngenfü ru nterlassene Instand haltu ng

Rü c kstellu ngenim Rahmend es Finanzau sgleic hs u nd vonS teu ersc hu ld verhältnissen

Rü c kstelllu ngenfü rd rohend e Verpflic htu ngenau s B ü rgsc haften, Gewährleistu ngenu nd anhängigen

Geric htsverfahren

A nd ere Rü c kstellu ngen

3 .1 4 4 .1 7 5 ,6 4

6 8 .8 4 2 ,4 8

1 6 4 .1 0 0 ,0 0

1 8 4 .7 4 4 ,0 0

9 4 5 ,0 0

7 6 .3 5 8 ,0 0

3 .2 8 4 .7 5 5 ,2 9

7 1 .7 2 8 ,7 7

2 2 .9 0 0 ,0 0

5 0 .6 0 8 ,0 0

0 ,0 0

8 4 .0 0 0 ,0 0

4 Passive Rechnungsabgrenzung 16.141,91 25.932,73

Bilanzsumme PASSIVA 18.829.263,09 18.681.230,63

Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre

1 . H au shaltsreste: 5 0 2 .6 2 8 E u ro

2 . B ü rgsc haften: 0 E u ro
3 . Gewährleistu ngsverträge: 0 Eu ro
4 . inA nspru c hgenommene Verpflic htu ngsermäc htigu ngen: 0 Eu ro

5 . Verpflic htu ngsermäc htigu ngenau s kred itähnlic henRec htsgesc häften: 0 E u ro
6 . ü berd as H au shaltsjahrhinau s gestu nd ete B eträge: 0 E u ro
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5. Anhang zum Jahresabschluss gem. § 55 GemHKVO
Im A nhang s ind d ie wic htigs ten Ergebnis s e d es Jahres abs c hlu s s es u nd d ie A bweic hu ngen von d er
H au s halts halts planu ngzu erläu tern.

5.1 Erläuterung der Ergebnisrechnung 2014
In d erErgebnis rec hnu ng werd en d ie Erträge u nd A u fwend u ngen d es H au s halts jahres gegenü berges tellt
u nd d as Jahres ergebnis (Jahres ü bers c hu s s /Jahres fehlbetrag)ermittelt. N ac h d erErgebnis rec hnu ng 20 14
ergibts ic hfolgend es Jahres ergebnis (ohne interne L eis tu ngs verrec hnu ng):

1 . O rd entlic hes Ergebnis
O rd entlic he Erträge 10 . 397 . 0 58 , 8 9 €
O rd entlic he A u fwend u ngen 9. 911 . 0 7 5, 7 1 €
O rd entlic hes Ergebnis Jahres fehlbetrag(-)/Jahres ü bers c hu s s (+) +48 5. 98 3, 1 8 €

2 . A u ßerord entlic hes Ergebnis
A u ßerord entlic he Erträge 32 . 98 3, 19 €
A u ßerord entlic he A u fwend u ngen 2 . 0 0 5, 35 €
A u ßerord entlic hes Ergebnis Jahres fehlbetrag(-)/Jahres ü bers c hu s s (+) +30 . 97 7 , 8 4 €

3. Jahres ergebnis -Jahres fehlbetrag(-)/Jahres ü bers c hu s s (+) +516. 961 , 0 2 €

D erB es tand d erÜ bers c hu s s rü c klagen betru gzu m 31 . 1 2 . 2 0 13 2 . 1 7 3. 699, 66 €
Ergebnis vortrag au s Vorjahren 0 , 0 0 €
Es ergibts ic hein fortzu s c hreibend es Jahres ergebnis von 2 . 690 . 660 , 68 €

Ü berd ie Verwend u ngd es Jahres gewinns ents c heid etd erRatd erGemeind e B oc khorn.

Fü r20 14 konnte gegenü berd erH au s halts planu ng, d ie von einem Fehlbed arf von 137 T€ au s gegangen
is t, eine Verbes s eru ng im ord entlic hen Ergebnis von rd . 623 T€ erreic htwerd en.

5.1.1 Erträge

D ie folgend e Ü bers ic htzeigtd ie Erträge d es Jahres 20 14 im Vergleic hzu m A ns atz 20 14:

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

1 . S teu ern u . ähnlic he A bgaben 4. 942 . 62 8 , 63 € 5. 0 24. 0 15, 53 € 4. 7 93. 0 0 0 , 0 0 € 231 . 0 15, 53 €

2 . Zu wend u ngen u . allgem. Umlagen 2 . 68 5. 7 39, 25 € 2 . 995. 622 , 58 € 2 . 965. 7 50 , 0 0 € 29. 8 7 2 , 58 €

3. A u flös u ngs erträge au s S ond erpos ten 434. 565, 16 € 40 6. 912 , 65 € 361 . 7 45, 0 0 € 45. 167 , 65 €

4. s ons tige Trans fererträge 17 . 7 60 , 7 6 € 55. 360 , 91 € 52 . 50 0 , 0 0 € 2 . 8 60 , 91 €

5. öffentl. -rec htlic he Entgelte 263. 0 65, 0 6 € 311 . 640 , 7 5 € 299. 8 0 0 , 0 0 € 11 . 8 40 , 7 5 €

6. privatrec htlic he Entgelte 92 . 7 7 1 , 52 € 54. 549, 24 € 54. 0 0 0 , 0 0 € 549, 24 €

7 . Kos teners tattu ngen u . Kos tenu mlagen 60 0 . 7 0 9, 91 € 7 98 . 40 9, 13 € 8 8 3. 1 0 0 , 0 0 € 8 4. 690 , 8 7 €-

8 . Zins en u . ähnl. Finanzerträge 11 . 144, 13 € 59. 337 , 7 5 € 7 7 . 37 0 , 0 0 € 1 8 . 0 32 , 25 €-

9. aktivierte Eigenleis tu ngen - € - € - €

11 . s ons tige ord entlic he Erträge 1 . 193. 2 7 3, 43 € 691 . 210 , 35 € 356. 40 0 , 0 0 € 334. 8 10 , 35 €

Zwis c hens u mme ord entlic he Erträge 10 . 241 . 657 , 8 5 € 10 . 397 . 0 58 , 8 9 € 9. 8 43. 665, 0 0 € 553. 393, 8 9 €

A u ßerord entlic he Erträge 32 . 8 94, 7 2 € 32 . 98 3, 19 € - € 32 . 98 3, 19 €

Ges amterträge 10 . 2 7 4. 552 , 57 € 10 . 430 . 0 42 , 0 8 € 9. 8 43. 665, 0 0 € 58 6. 37 7 , 0 8 €

D ie ordentlichen Erträge in 20 14 haben s ic hgegenü berd erP lanu ng u m 553 T€ (5, 62 % )erhöht.
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Erläuterung der wichtigsten Erträge

 Steuern und ähnliche Abgaben

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

Gru nd s teu erA 123. 0 8 1 , 14 € 11 7 . 616, 7 1 € 120 . 0 0 0 , 0 0 € 2 . 38 3, 29 €-

Gru nd s teu erB 1 . 0 52 . 1 0 8 , 41 € 1 . 0 7 5. 0 64, 90 € 1 . 0 60 . 0 0 0 , 0 0 € 15. 0 64, 90 €

Gewerbes teu er 1 . 1 7 8 . 598 , 8 1 € 1 . 0 98 . 7 15, 60 € 1 . 0 60 . 0 0 0 , 0 0 € 38 . 7 15, 60 €

Gemeind eanteilEinkommens teu er 2 . 359. 1 15, 0 0 € 2 . 47 9. 695, 0 0 € 2 . 30 0 . 0 0 0 , 0 0 € 1 7 9. 695, 0 0 €

Gemeind eanteilUms atzs teu er 130 . 1 0 5, 0 0 € 132 . 8 34, 0 0 € 140 . 0 0 0 , 0 0 € 7 . 166, 0 0 €-

V ergnü gu ngs s teu er 62 . 58 4, 90 € 8 1 . 645, 7 5 € 7 5. 0 0 0 , 0 0 € 6. 645, 7 5 €

H u nd es teu er 37 . 0 2 7 , 0 2 € 38 . 435, 22 € 38 . 0 0 0 , 0 0 € 435, 22 €

s ons tige s teu erähnlic he Erträge 8 , 35 € 8 , 35 € - € 8 , 35 €

S u mme 4. 942 . 62 8 , 63 € 5. 0 24. 0 15, 53 € 4. 7 93. 0 0 0 , 0 0 € 231 . 0 15, 53 €

D ie S teu ern u nd ähnlic hen A bgaben haben s ic h gegenü ber d em A ns atz 20 14 u m 231 T€ erhöht.
M ehrerträge s ind ins bes ond ere beim Gemeind eanteilan d erEinkommens teu er(+1 8 0 T€)zu verzeic hnen.

 Zuwendungen und allgemeine Umlagen

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

S c hlü s s elzu weis u ngen (FA G) 2 . 255. 7 20 , 0 0 € 2 . 557 . 452 , 0 0 € 2 . 538 . 0 0 0 , 0 0 € 19. 452 , 0 0 €

S ons tige allgem. Zu weis u ngen vom L and 147 . 616, 0 0 € 130 . 644, 0 0 € 151 . 0 0 0 , 0 0 € 20 . 356, 0 0 €-

Zu weis u ngen fü rlfd . Zwec ke vom L and 20 1 . 245, 46 € 229. 1 7 0 , 63 € 213. 7 50 , 0 0 € 15. 420 , 63 €

Zu weis u ngen fü rlau fend e Zwec ke von

Gemeind en (GV ) 8 1 . 157 , 7 9 € 7 6. 116, 10 € 63. 0 0 0 , 0 0 € 13. 116, 10 €

S ons tige Zu weis u ngen - € 2 . 239, 8 5 € - € 2 . 239, 8 5 €

S u mme 2 . 68 5. 7 39, 25 € 2 . 995. 622 , 58 € 2 . 965. 7 50 , 0 0 € 29. 8 7 2 , 58 €

 Auflösungserträge aus Sonderposten

In d erB ilanz s ind als S ond erpos ten d ie erhaltenen Inves titions zu wend u ngen u nd –beiträge (gem . B au B G
u . ähnl. Entgelte) au s zu weis en u nd ents prec hend d er A bs c hreibu ng d er d amit finanzierten
Vermögens gegens tänd e au fzu lös en. D ie A u flös u ng in H öhe von 40 7 T€ s tellt einen Ertrag im
Ergebnis hau s haltd ar.

 Öffentlich- und privatrechtliche Entgelte

D ie öffentlic h-rec htlic hen Entgelte haben s ic h gegenü ber d er H au s halts planu ng 20 14 u m rd . 1 2 T€
(3, 95 %)vermehrt.
D ie privatrec htlic hen Entgelte haben s ic hents prec hend d erP lanu ngentwic kelt.

 Kostenerstattungen und Kostenumlagen

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

Ers tattu ngen vom L and 11 . 0 8 4, 90 € 6. 155, 46 € 5. 0 0 0 , 0 0 € 1 . 155, 46 €

Ers tattu ngen von Gemeind en (GV ) 494. 8 1 0 , 0 2 € 68 6. 659, 7 7 € 7 51 . 7 50 , 0 0 € 65. 0 90 , 23 €-

Ers t. V on verbu nd enen Unternehmen,

B eteiligu ngen u . S ond ervermögen - € - € 12 . 250 , 0 0 € 12 . 250 , 0 0 €-

Ers tattu ngen v. Zwec kverbänd en u . d ergl. 3. 8 0 4, 69 € - € - € - €

V erw . -Kos teners tattu ngS c hmu tzwas s er 8 9. 514, 19 € 8 9. 2 7 2 , 62 € 92 . 0 0 0 , 0 0 € 2 . 7 2 7 , 38 €-

V erw . -Kos teners tattu ngd ez. S c hmu tzw . 8 8 3, 20 € 5. 354, 40 € 5. 60 0 , 0 0 € 245, 60 €-

Ers tattu ngen v. privaten Unternehmen 353, 44 € - € 11 . 50 0 , 0 0 € 11 . 50 0 , 0 0 €-

Ers tattu ngen v. ü brigen B ereic hen 259, 47 € 10 . 966, 8 8 € 5. 0 0 0 , 0 0 € 5. 966, 8 8 €

S u mme 60 0 . 7 0 9, 91 € 7 98 . 40 9, 13 € 8 8 3. 1 0 0 , 0 0 € 8 4. 690 , 8 7 €-

S ozialleis tu ngen nac h S GB u . A s ylbewerberleis tu ngs ges etz werd en au fgru nd d er H eranziehu ngs s atzu ng
d u rc hd ie Gemeind e au s gezahltu nd vom L and kreis ers tattet.
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 Zinsen und ähnliche Finanzerträge

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ng

zu m A ns atz

Zins erträge von Kred itins titu ten 97 6, 35 € 53, 0 5 € 1 . 0 0 0 , 0 0 € 946, 95 €-

Zins erträge v. s ons t. Inländ is c hem B ereic h 920 , 1 7 € - € 90 0 , 0 0 € 90 0 , 0 0 €-

Gewinnanteile von verb. Unternehmen u . B eteiligu ngen 1 . 1 0 6, 7 9 € 50 . 494, 8 4 € 7 0 . 47 0 , 0 0 € 19. 97 5, 16 €-

V erzins u ngvon S teu ernac hford eru ngen 7 . 420 , 0 0 € 8 . 0 47 , 0 0 € 5. 0 0 0 , 0 0 € 3. 0 47 , 0 0 €

W eitere s ons t. Finanzerträge 7 20 , 8 2 € 7 42 , 8 6 € - € 7 42 , 8 6 €

S u mme 11 . 144, 13 € 59. 337 , 7 5 € 7 7 . 37 0 , 0 0 € 1 8 . 0 32 , 25 €-

Im B ereic h d er Zins - u nd ähnlic hen Finanzerträge is td as H au s halts jahr 20 14 weitgehend planmäßig
verlau fen.

 sonstige ordentliche Erträge

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ng

zu m A ns atz

Konzes s ions abgaben 235. 148 , 7 8 € 30 8 . 7 37 , 45 € 264. 0 0 0 , 0 0 € 44. 7 37 , 45 €

B u ßgeld er 4. 260 , 0 0 € 2 . 960 , 0 0 € 4. 0 0 0 , 0 0 € 1 . 0 40 , 0 0 €-

S äu mnis zu s c hl. , M ahngeb. , V olls tr. Etc . 26. 8 95, 35 € 1 0 6. 360 , 21 € 24. 40 0 , 0 0 € 8 1 . 960 , 21 €

Erträge au s d erA u fl. od erH erabs etzu ngvon

Rü c ks tellu ngen 696. 446, 47 € 936, 47 € 64. 0 0 0 , 0 0 € 63. 0 63, 53 €-

Erträge au s d erA u fös u ngod erH erabs etzu ngvon

W ertberic htu ngen au f Ford eru ngen 230 . 297 , 8 2 € 2 7 2 . 235, 0 0 € - € 2 7 2 . 235, 0 0 €

S ons tige ord entlic he Erträge 225, 0 1 € 1 8 , 7 8 €- - € 1 8 , 7 8 €-

S u mme 1 . 193. 2 7 3, 43 € 691 . 21 0 , 35 € 356. 40 0 , 0 0 € 334. 8 10 , 35 €

D u rc h d ie Erträge au s d er A u flös u ng od er H erabs etzu ng von Rü c ks tellu ngen s owie von
W ertberic htigu ngen au f Ford eru ngen, d enen in d er P lanu ng kein au s reic hend er A ns atz zu gru nd e lag,
konnte d as bu c hmäßige Ergebnis u m rd . 335 T€ verbes s ert werd en. D ie Grü nd e lagen in d er
W ertberic htigu ngen au fFord eru ngen, N eu bewertu ngvon Rü c ks tellu ngen etc .

 sonstige außerordentliche Erträge

Es s ind au ßerord entlic hen Erträge im H au s halts jahr20 14 von rd . 33 T€ fü rd en Verkau fvon Gru nd s tü c ken
u . Gebäu d en, fü rd ie Veräu ßeru ng von and eren u nbeweglic hen u nd beweglic hen Vermögens gegens tänd en
erzieltword en.

Zusammenfassende Beurteilung der Erträge

 In 20 14 konnten Ges amterträge von 10 , 397 M io. € erzieltwerd en.
 Gegenü berd erP lanu ngs ind d ie Ges amterträge u m 553 T€ (+5, 62 %)ges tiegen.
 D ie höc hs ten Erträge s ind d en S c hlü s s elzu weis u ngen (2 , 257 M io. €), d em Gemeind eanteilan d er

Einkommens s teu er (2 , 48 0 M io. €), d er Gru nd s teu er B (1 , 0 7 5 M io. €) s owie d er Gewerbes teu er
(1 , 0 99 M io. €)zu zu ord nen.

 W es entlic he M ehrerträge s ind beim Gemeind eanteilan d erEinkommens teu er(+ 1 8 0 T€)s owie au s
d erA u flös u ngvon Rü c ks tellu ngen (+2 7 2 T€)erzieltword en.
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5.1.2 Aufwendungen

D ie folgend e Ü bers ic ht zeigt d ie wic htigs ten A u fwend u ngen d es Jahres 20 14 im Vergleic h zu m
H au s halts ans atz 20 14:

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

13. A u fwend u ngen f. aktives P ers onal 3. 30 0 . 7 2 2 , 51 € 2 . 933. 2 8 7 , 7 9 € 2 . 8 8 7 . 330 , 0 0 € 45. 957 , 7 9 €

14. A u fwend u ngen fü rV ers orgu ng - € 8 . 196, 35 € 57 . 60 0 , 0 0 € 49. 40 3, 65 €-

15. S ac h-u nd Diens tleis tu ngen 1 . 139. 521 , 60 € 1 . 0 62 . 0 8 5, 31 € 1 . 190 . 250 , 0 0 € 12 8 . 164, 69 €-

16. A bs c hreibu ngen 7 92 . 233, 51 € 90 0 . 526, 7 2 € 633. 2 8 5, 0 0 € 267 . 241 , 7 2 €

1 7 . Zins en u . ähnlic he A u fwend u ngen 36. 638 , 63 € 39. 8 2 0 , 41 € 30 . 50 0 , 0 0 € 9. 320 , 41 €

1 8 . Trans ferau fwend u ngen 4. 51 8 . 60 7 , 68 € 4. 663. 8 33, 42 € 4. 8 45. 950 , 0 0 € 1 8 2 . 1 16, 58 €-

19. S ons tige ord entlic he A u fwend u ngen 27 5. 516, 0 1 € 30 3. 325, 7 1 € 335. 7 7 0 , 0 0 € 32 . 444, 29 €-

Zwis c hens u mme ord entlic he A u fwend u ngen 10 . 0 63. 239, 94 € 9. 911 . 0 7 5, 7 1 € 9. 98 0 . 68 5, 0 0 € 69. 60 9, 29 €-

A u ßerord entlic he A u fwend u ngen - € 2 . 0 0 5, 35 € - € 2 . 0 0 5, 35 €

Ges amtau fwend u ngen 10 . 0 63. 239, 94 € 9. 913. 0 8 1 , 0 6 € 9. 98 0 . 68 5, 0 0 € 67 . 60 3, 94 €-

D ie Ges amtau fwend u ngen 20 14 haben s ic hgegenü berd erP lanu ng u m rd . 68 T€ red u ziert.

Erläuterung der wichtigsten Aufwendungen

 Personalaufwendungen

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

B eamtenbezü ge 212 . 553, 0 4 € 222 . 50 2 , 7 3 € 225. 2 0 0 , 0 0 € 2 . 697 , 2 7 €-

L eis tu ngs entgelte TV ÖD 1 . 7 33. 150 , 66 € 1 . 8 62 . 692 , 19 € 1 . 8 8 2 . 7 0 0 , 0 0 € 20 . 0 0 7 , 8 1 €-

B eiträge V ers orgu ngs kas s e B eamte 145. 40 2 , 26 € 146. 91 7 , 93 € 145. 40 0 , 0 0 € 1 . 51 7 , 93 €

B eiträge V ers orgu ngs kas s e tarifl. B es c häft. 124. 213, 19 € 125. 239, 97 € 135. 610 , 0 0 € 10 . 37 0 , 0 3 €-

B eiträge S ozialvers . Tarifl. B es c häftigte 361 . 0 30 , 1 8 € 38 9. 952 , 32 € 40 2 . 30 0 , 0 0 € 12 . 347 , 68 €-

B eihilfen u . Unters tü tzu ngen f. B ea/A N 48 . 7 16, 0 5 € 50 . 7 13, 0 6 € 55. 620 , 0 0 € 4. 90 6, 94 €-

Zu fü hru ngzu Rü c ks tellu ngen (P ens ionen,

A lters teilzeit, Urlau b u . Übers tu nd en) 67 5. 657 , 13 € 135. 269, 59 € 40 . 50 0 , 0 0 € 94. 7 69, 59 €

S u mme 3. 30 0 . 7 2 2 , 51 € 2 . 933. 2 8 7 , 7 9 € 2 . 8 8 7 . 330 , 0 0 € 45. 957 , 7 9 €

D ie H öhe d er L eis tu ngs entgelte weic ht u m rd . 46 T€ von d en kalku lierten A u fwend u ngen ab. D ie
M ehrau fwend u ngen ents tehen d u rc h d ie erhöhten Zu fü hru ngen zu d en P ers onalrü c ks tellu ngen in H öhe
von 95 T€ .

D ie Zu fü hru ngen zu d en P ers onalrü c ks tellu ngen s etzen s ic hfolgend ermaßen zu s ammen:

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

Zu fü hru ngP ens ions rü c ks t. B eamte/A N 668 . 7 65, 93 € 113. 456, 0 0 € 40 . 50 0 , 0 0 € 7 2 . 956, 0 0 €

Zu fü hru ngB eihilferü c ks t. B eamte/A N 6. 8 91 , 20 € 1 8 . 92 7 , 30 € - € 1 8 . 92 7 , 30 €

Zu fü hru ngP ens ions rü c ks t. B eamte/V ers orgu ngs empf. 2 . 48 7 , 0 0 € 2 . 48 7 , 0 0 €

Zu fü hru ngB eihilferü c ks t. B eamte/V ers orgu ngs empf. 5. 7 0 9, 35 € 5. 7 0 9, 35 €

Zu fü hru ngzu Rü c ks tellu ngen f. A lters teilzeitetc . 2 . 8 8 6, 29 € - € 2 . 8 8 6, 29 €

S u mme 67 5. 657 , 13 € 143. 465, 94 € 40 . 50 0 , 0 0 € 10 2 . 965, 94 €

D ie Zu fü hru ng zu d en Rü c ks tellu ngen (P ens ionen u nd B eihilfe) fü r aktive B eamte u nd
Vers orgu ngs empfängerwerd en von d erVers orgu ngs kas s e berec hnet. D ie Rü c ks tellu ngen fü rUrlau bs tage
s owie Ü bers tu nd en werd en anhand d erA u fzeic hnu ngen im P ers onalamtberec hnet.
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 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

Unterhaltg. Gru nd s tü c ke u . bau l. A nlagen 20 6. 8 45, 32 € 164. 30 4, 46 € 1 7 9. 60 0 , 0 0 € 15. 295, 54 €-

Unterhaltg. s ons t. u nbewegl. V ermögen 210 . 516, 47 € 1 8 7 . 62 8 , 1 2 € 1 8 7 . 0 0 0 , 0 0 € 628 , 1 2 €

Unterhaltu ngbewegl. V ermögen 20 . 7 7 3, 35 € 130 . 7 43, 68 € 26. 40 0 , 0 0 € 10 4. 343, 68 €

Erwerb geringw . V ermögens gegens tänd e 25. 2 7 9, 8 9 € 19. 60 9, 47 € 34. 0 50 , 0 0 € 14. 440 , 53 €-

M ieten u . P ac hten 6. 1 8 9, 37 € 16. 444, 51 € 14. 0 0 0 , 0 0 € 2 . 444, 51 €

B ewirts c haftu ngs kos ten 223. 0 30 , 58 € 1 8 4. 499, 44 € 246. 250 , 0 0 € 61 . 7 50 , 56 €-

H altu ngvon Fahrzeu gen 7 7 . 1 26, 29 € 7 2 . 2 8 4, 34 € 64. 60 0 , 0 0 € 7 . 68 4, 34 €

B es ond ere A u fwd g. f. B es c häftigte 65. 0 43, 68 € 41 . 8 48 , 8 8 € 44. 40 0 , 0 0 € 2 . 551 , 12 €-

B es ond ere V erw . -

u . B etriebs au fw . /V erbr. V orräte etc 2 8 6. 260 , 8 8 € 223. 0 8 3, 7 6 € 37 1 . 950 , 0 0 € 148 . 8 66, 24 €-

S ons tige S ac h-u nd Diens tleis tu ngen 1 8 . 455, 7 7 € 21 . 638 , 65 € 22 . 0 0 0 , 0 0 € 361 , 35 €-

S u mme 1 . 139. 521 , 60 € 1 . 0 62 . 0 8 5, 31 € 1 . 190 . 250 , 0 0 € 12 8 . 164, 69 €-

D ie A u fwend u ngen fü rS ac h-u nd D iens tleis tu ngen haben s ic h im Vergleic h zu rH au s halts planu ng 20 14 u m
12 8 T€ vermind ert. A u fgru nd d eranges pannten H au s halts s itu ation d erGemeind e wu rd en alle M itarbeiter
d arau f hingewies en, jed e A u s gabe au f ihre Erford erlic hkeithin zu ü berprü fen. D u rc h d ies es res triktive
A u s gabeverhalten konnten bei vielen A ns ätzen Eins paru ngen erzielt werd en. Größere, geplante
M aßnahmen s ind planmäßig au s gefü hrtword en.

 Abschreibungen

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

A bs c hreibu ngen au f A nlagevermögen 543. 0 8 4, 66 € 549. 267 , 15 € 616. 48 5, 0 0 € 67 . 2 1 7 , 8 5 €-

A bs c hreibu ngen au f u neinbringlic he Ford eru ngen 249. 148 , 8 5 € 351 . 259, 57 € 16. 8 0 0 , 0 0 € 334. 459, 57 €

S u mme 7 92 . 233, 51 € 90 0 . 526, 7 2 € 633. 2 8 5, 0 0 € 267 . 241 , 7 2 €

D ie A bs c hreibu ngen als bu c hmäßige A bbild u ng d er W ertmind eru ng von abnu tzbaren
Vermögens gegens tänd en werd en als ord entlic herA u fwand im Ergebnis hau s haltgebu c ht.
D ie M ehrau fwend u ngen fü rA bs c hreibu ngen gelten nic htals ü berplanmäßige A u fwend u ngen.

 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

Zins en f. langfris tige Kred ite 20 . 0 92 , 63 € 1 7 . 329, 24 € 1 7 . 50 0 , 0 0 € 1 7 0 , 7 6 €-

Zins en f. Kas s en-/L iqu id itäts kred ite - € 349, 1 7 € 10 . 0 0 0 , 0 0 € 9. 650 , 8 3 €-

V erzins u ngvon S teu ernac hzahlu ngen 16. 546, 0 0 € 22 . 142 , 0 0 € 3. 0 0 0 , 0 0 € 19. 142 , 0 0 €

S u mme 36. 638 , 63 € 39. 8 20 , 41 € 30 . 50 0 , 0 0 € 9. 320 , 41 €

D ie Zins en u nd ähnlic hen A u fwend u ngen haben s ic h gegenü berd erP lanu ng u m 9 T€ erhöht. Es hand elt
s ic h beid en M ehrau fwend u ngen au s s c hließlic h u m erhöhte Verzins u ng von S teu ernac hzahlu ngen; d ies is t
von d erGemeind e nic htbeeinflu s s bar.

 Transferaufwendungen

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

Zu w . /Zu s c h. an Zwec kverbänd e,

S ond errec hnu ngen 29. 934, 0 0 € 23. 7 90 , 0 0 € 30 . 0 0 0 , 0 0 € 6. 210 , 0 0 €-

Trans ferau fwend u ngen an ü brige B ereic he 48 7 . 665, 7 9 € 57 9. 8 39, 94 € 50 4. 7 0 0 , 0 0 € 7 5. 139, 94 €

L eis tu ngen nac hS GB , A s ylbewL G 467 . 8 0 9, 8 9 € 640 . 37 0 , 48 € 7 42 . 250 , 0 0 € 10 1 . 8 7 9, 52 €-

Gewerbes teu eru mlage 235. 2 8 6, 0 0 € 20 3. 68 1 , 0 0 € 21 7 . 50 0 , 0 0 € 13. 8 19, 0 0 €-

A llgemeine Umlage an L and 13. 7 2 8 , 0 0 € 14. 0 64, 0 0 € 14. 50 0 , 0 0 € 436, 0 0 €-

Kreis u mlage 3. 2 8 4. 1 8 4, 0 0 € 3. 2 0 2 . 0 8 8 , 0 0 € 3. 337 . 0 0 0 , 0 0 € 134. 912 , 0 0 €-

S u mme 4. 51 8 . 60 7 , 68 € 4. 663. 8 33, 42 € 4. 8 45. 950 , 0 0 € 1 8 2 . 1 16, 58 €-

D ie Trans ferau fwend u ngen fallen hau pts äc hlic h im B ereic h Kreis u mlage u nd Zu s c hü s s e an d ie
Kind ergartenträger(Trans ferau fwd g. an ü brige B ereic he)an.
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 Sonstige ordentliche Aufwendungen

B ezeic hnu ng Ergebnis 20 13 Ergebnis 20 14 A ns atz 20 14

A bweic hu ngzu m

A ns atz

S ons tige P ers onal-u nd V ers orgu ngs au fwd g. 1 . 1 8 2 , 8 4 € 3. 923, 8 8 € 9. 50 0 , 0 0 € 5. 57 6, 1 2 €-

A u fwend u ngen fü rehrenamtlic he u nd s ons tige

Tätigkeit 10 8 . 910 , 13 € 10 3. 637 , 8 4 € 113. 2 0 0 , 0 0 € 9. 562 , 16 €-

Ges c häfts au fwend u ngen 8 1 . 0 55, 33 € 7 8 . 0 11 , 7 2 € 90 . 47 0 , 0 0 € 12 . 458 , 2 8 €-

Kos ten d erRec hnu ngs prü fu ng 29. 1 8 8 , 0 0 € 2 7 . 7 8 4, 50 € 25. 0 0 0 , 0 0 € 2 . 7 8 4, 50 €

V ers ic heru ngen/S c had enfälle 37 . 335, 93 € 42 . 60 5, 7 2 € 42 . 90 0 , 0 0 € 294, 2 8 €-

Ers tattu ngen an B u nd u . Gemeind everbänd e 17 . 8 43, 7 8 € 46. 8 0 5, 0 5 € 54. 7 0 0 , 0 0 € 7 . 8 94, 95 €-

W eitere s ons tige A u fwend u ngen au s lfd .

V erwaltu ngs tätigkeit - € 557 , 0 0 € - € 557 , 0 0 €

S u mme 2 7 5. 516, 0 1 € 30 3. 325, 7 1 € 335. 7 7 0 , 0 0 € 32 . 444, 29 €-

Zusammenfassende Beurteilung der Aufwendungen

 In 20 14 s ind Ges amtau fwend u ngen in H öhe von rd . 9, 913 M io € ents tand en.
 D ie Ges amtau fwend u ngen s ind gegenü berd erP lanu ng u m 68 T€ (-0 , 68 % )ges u nken.
 D ie größten A u fwand s pos itionen s ind d ie Kreis u mlage (3, 2 0 2 M io. €), d ie P ers onalau fwend u ngen

(2 , 933 M io €)s owie d ie A bs c hreibu ngen (90 1 T€).
 D u rc h d as res triktive A u s gabeverhalten wu rd en d ie A u fwend u ngen au f d as zu m A u frec hterhalten d es

B etriebes Erford erlic he bes c hränkt.
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5.2 Erläuterung der Finanzrechnung

In d erFinanzrec hnu ng werd en
 d ie Ein-u nd A u s zahlu ngen (kas s enwirks ame Vorgänge),
 d erS ald o au s Finanzieru ngs tätigkeit,
 d erFinanzmittelbes tand u nd d ie Finanzmittelü bers c hü s s e /-fehlbeträge,
 hau s halts u nwirks ame Vorgänge (d u rc hlau fend e P os ten)u nd
 d erB es tand an Zahlu ngs mitteln d arges tellt.

5.2.1 Ein- und Auszahlungen

a)Ein-u nd A u s zahlu ngen au s lau fend erVerwaltu ngs tätigkeit
D er S ald o au s lau fend er Verwaltu ngs tätigkeit(Zeile 1 8 ) s ollte mind es tens d en B etrag d er Tilgu ngen
erwirts c haften. Ü bers c hü s s e au s d er lau fend en Verwaltu ngs tätigkeitergeben einen Finanzieru ngs beitrag
fü r d ie Inves titions tätigkeit u nd vermind ern d en Kred itbed arf. D er pos itive S ald o au s lau fend er
Verwaltu ngs tätigkeitbeträgtrd . 637 T€ .

b)Ein-u nd A u s zahlu ngen au s Inves titions tätigkeit
D ie Ein-u nd A u s zahlu ngen au s Inves titions tätigkeiten weis en ein negatives S ald o in H öhe von 934 T€ au s
(Zeile 32). D ie S u mme d erS ald en au s Zahlu ngs vorgängen fü rVerwaltu ngs -u nd Inves titions tätigkeitergibt
einen Finanzmittelfehlbetrag von 297 T€ .

5.2.2 Saldo aus Finanzierungstätigkeit
D ernegative S ald o au s Finanzieru ngs tätigkeit(Kred itau fnahme abzü glic h Tilgu ng)beträgt2 T€ (Zeile 36).
D erKred itau fnahme von 7 5 T€ s tehen Kred ittilgu ngen von 7 7 T€ gegenü ber. D ie Vers c hu ld u ng is ts omit
leic htges u nken.

5.2.3 Finanzmittelbestand
D erneg. Finanzmittelbes tand (Zeile 37 )von 299 T€ errec hnets ic hau s d em Finanzmittelfehlbetragvon 297
T€ u nd d em neg. S ald o au s Finanzieru ngs tätigkeitvon 2 T€ .

5.2.4 Haushaltsunwirksamer Zahlungsbestand
In d er Finanzrec hnu ng werd en au c h d ie Ein-u nd A u s zahlu ngen au s hau s halts u nwirks amen Vorgängen
au s gewies en. H au s halts u nwirks ame Ein- u nd A u s zahlu ngen werd en gem . § 14 KomH KVO nic ht im
H au s halts plan verans c hlagt. S ie mü s s en allerd ings in d erFinanzrec hnu ng abgebild etwerd en. d a s ie d en
B es tand an Zahlu ngs mitteln veränd ern. Es hand elts ic hd abeiu m folgend e S ac hverhalte:
 Fremd e M itteland ererA u fgabenträger
 D u rc hlau fend e Geld er, d ie fü rD ritte nu rein-od erau s gezahltwerd en
 L iq u id itäts kred ite

D erS ald o au s hau s halts u nwirks amen Ein-u nd A u s zahlu ngen beläu fts ic hau f14 T€ .

5.1.2 Zahlungsmittelbestand
A u s d em Finanzmittelanfangs bes tand (Zeile 41) von 1 . 143 T€ , d em S ald o au s hau s halts u nwirks amen
Vorgängen (Zeile 40 )von 14 T€ s owie d em neg. Finanzmittelbes tand (Zeile 37 )von 299 T€ ergibts ic h ein
pos itiverEnd bes tand an Zahlu ngs mitteln (Zeile 42)von 8 58 T€ .
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5.3 Erläuterung der Bilanz

5.3.1 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

D ie B ewertu ng d er Vermögens gegens tänd e, S c hu ld en u nd Rü c ks tellu ngen erfolgtgem. § 1 24 A bs . 4
N KomVG i. V . m . § § 42 ffGemH KVO .

Fü rd ie Ermittlu ng d erA bs c hreibu ngen wu rd e gru nd s ätzlic hd ie vom N d s . M inis teriu m fü rInneres u nd S port
herau s gegebene A bs c hreibu ngs tabelle zu gru nd e gelegt. A bweic hu ngen von d er A bs c hreibu ngs tabelle
werd en ents prec hend d oku mentiert.

A u ffolgend e wes entlic he B ilanzieru ngs -u nd B ewertu ngs method en wird hingewies en:

 D ie Vermögens gegens tänd e werd en mit d en A ns c haffu ngs - od er H ers tellu ngs kos ten abzü glic h
planmäßiger A bs c hreibu ngen anges etzt. S ofern im Rahmen d er A u fs tellu ng d er ers ten
Eröffnu ngs bilanz Ers atzwerte gebild et wu rd en, s ind d ies e W erte abzü glic h d er planmäßigen
A bs c hreibu ngen anges etztword en.

 D ie planmäßige A bs c hreibu ng erfolgtau s s c hließlic h in gleic hen Jahres raten ü ber d ie N u tzu ngs d au er
d es Vermögens gegens tand es (lineare A bs c hreibu ng).

 D ie Ford eru ngen u nd s ons tigen Vermögens gegens tänd e s ind zu N ennwerten anges etzt.
 D ie Rü c ks tellu ngen s ind in H öhe d es B etrages anges etzt, d er nac h vernü nftiger kau fmännis c her

B eu rteilu ngnotwend ig is t, u m d ie Verpflic htu ngen zu erfü llen.
 D ie Verbind lic hkeiten u nd S c hu ld en s ind zu m Rü c kzahlu ngs betraganges etzt(§ 45 A bs . 8 GemH KVO ).
 D ie W ertberic htigu ng von Ford eru ngen s oll grd s . gem . W ertberic htigu ngs ric htlinie d er Gemeind e

B oc khorn d u rc hgefü hrtwerd en. Zu rzeitwerd en alle Zahlu ngs eingänge au s Folgejahren berü c ks ic htigt,
d a d erJahres abs c hlu s s erheblic hvers pätetau fges telltwird .

 S ys tembed ingt wu rd en d ie in 20 13 gebild eten W ertberic htigu ngen komplett au fgelös t u nd d en
W ertberic htigu ngen 20 14 volls tänd ig zu gefü hrt. Im Folgejahr wird wied er au s s c hließlic h d ie
Veränd eru ng d erW ertberic htigu ngergebnis wirks am gebu c ht.

A bweic hu ngen von d en bis herangewand ten B ilanzieru ngs -u nd B ewertu ngs method en s ind nic hterfolgt.

5.3.2 Aktiva

D ie A ktiva zeigtd ie Verwend u ngd erFinanzmittelau fu nd is tfolgend ermaßen geglied ert:

A KTIV A 31 . 12 . 2 0 13 31 . 12 . 2 0 14 V eränd eru ng

1 . Immaterielles V ermögen 428 . 929, 13 € 451 . 48 9, 56 € 22 . 560 , 43 €

2 . S ac hvermögen 15. 310 . 47 3, 48 € 15. 393. 648 , 32 € 8 3. 1 7 4, 8 4 €

3. Finanzvermögen 1 . 8 91 . 555, 0 9 € 1 . 959. 2 29, 8 9 € 67 . 67 4, 8 0 €

4. L iqu id e M ittel 1 . 143. 238 , 7 9 € 8 58 . 8 11 , 7 4 € 2 8 4. 42 7 , 0 5 €-

5. A ktive Rec hnu ngs abgrenzu ng 55. 0 66, 60 € 1 8 . 0 51 , 12 € 37 . 0 15, 48 €-

S u mme 1 8 . 8 29. 263, 0 9 € 1 8 . 68 1 . 230 , 63 € 148 . 0 32 , 46 €-

 Aktiva – Immaterielles Vermögen
Unter d as immaterielle Vermögen fallen S oftwarelizenzen s owie d ie Einzahlu ngen in d ie
Kreis s c hu lbau kas s e. Im B ereic h S oftware (+ 23 T€) u nd geleis tete Inves titions zu weis u ngen (- 1 T€)
ergeben s ic hVeränd eru ngen.

 Aktiva – Sachvermögen
D ie größte P os ition au f d er A ktivs eite d er B ilanz is td as S ac hvermögen. H ieru nter fälltd as ges amte
A nlagevermögen, d as in d er A nlagenü bers ic ht(A nlage 2 zu m A nhang) d etailliert d arges telltis t. D ie
M ehru ng d es S ac hvermögens betru g in 20 14 8 3 T€ u nd is tim Folgend en abgebild et:
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B ezeic hnu ng 31 . 12 . 2 0 13 31 . 1 2 . 2 0 14

Zu gang/

A bgang(-)

Unbebau te Gru nd s tü c ke u . gru nd s tü c ks gleic he Rec hte 38 5. 1 0 9, 49 € 38 6. 8 7 9, 97 € 1 . 7 7 0 , 48 €

Gebäu d e u nd gru nd s tü c ks gleic he Rec hte 4. 944. 516, 2 7 € 5. 140 . 991 , 13 € 196. 47 4, 8 6 €

Infras tru ktu rvermögen 9. 1 7 3. 929, 16 € 8 . 8 7 5. 421 , 92 € 298 . 50 7 , 24 €-

Ku ltu rd enkmäler 56. 8 96, 56 € 56. 8 96, 56 € - €

M as c hinen, tec hnis c he A nlagen, Fahrzeu ge 495. 993, 0 0 € 58 4. 0 93, 94 € 8 8 . 1 0 0 , 94 €

B etriebs -u nd Ges c häfts au s s tattu ng, P flanzen u . Tiere 254. 0 29, 0 0 € 30 7 . 449, 51 € 53. 420 , 51 €

Geleis tete A nzahlu ngen, A nlagen im B au - € 41 . 915, 29 € 41 . 915, 29 €

S u mme 15. 310 . 47 3, 48 € 15. 393. 648 , 32 € 8 3. 1 7 4, 8 4 €

 Aktiva – Finanzvermögen

D as Finanzvermögen s etzts ic hfolgend ermaßen zu s ammen:
B ezeic hnu ng 31 . 12 . 2 0 13 31 . 12 . 2 0 14 V eränd eru ng

A nteile an verbu nd enen Unternehmen 936. 115, 31 € 525. 0 0 0 , 0 0 € 411 . 115, 31 €-

B eteiligu ngen 15. 638 , 7 6 € 426. 7 54, 0 7 € 411 . 115, 31 €

S ond ervermögen m. S ond errec hnu ng 38 8 . 7 0 2 , 1 8 € 38 8 . 7 0 2 , 1 8 € - €

A u s leihu ngen 38 . 8 58 , 14 € 31 . 0 8 6, 50 € 7 . 7 7 1 , 64 €-

Ford eru ngen 459. 132 , 37 € 529. 0 23, 45 € 69. 8 91 , 0 8 €

S ons tige V ermögens gegens tänd e 53. 10 8 , 33 € 58 . 663, 69 € 5. 555, 36 €

S u mme 1 . 8 91 . 555, 0 9 € 1 . 959. 2 29, 8 9 € 67 . 67 4, 8 0 €

A nteile an verbu nd enen Unternehmen
Zu m 31 . 1 2 . 2 0 14 is td ie Gemeind e B oc khorn alleinige Ges ells c hafterin d er„Gemeind eökos trom B oc khorn
GmbH “. Zu r Ges c häfts fü hrerin is t Katja L orenz, L eiterin Finanzabteilu ng, bes tellt. M itglied er d er
Ges ells c haftervers ammlu ngs ind d erB ü rgermeis teru nd d ie B eigeord neten d erGemeind e B oc khorn.

In 20 13 hatd ie Gemeind e B oc khorn d ie W ind parkS teinhau s en IV GmbH & C o. KG erworben (50 0 T€).

B eteiligu ngen
Zu m 31 . 1 2 . 2 0 14 hatd ie Gemeind e B oc khorn vier B eteiligu ngen – A nteils rec hte am S tammkapitald er
W ohnu ngs bau Fries land GmbH , Ges c häfts anteilbeid er Raiffeis enbank Varel-N ord enham eG, W ind park
Krögers hamm GmbH & C o. KG (40 0 T€)s owie Kommu nale N etzbeteiligu ng N ord wes tGmbH (10 T€). D ie
letztgenannten waren in 20 13 noc h u nter A nteile an verbu nd enen Unternehmen au s gewies en. D a d ie
Gemeind e jed oc h led iglic h Ges c häfts anteile von u nter25 % erworben hat, s ind d ies e u nterB eteiligu ngen
au s zu weis en.

S ond ervermögen
D as im Eigenbetrieb A bwas s erbes eitigu ng vorhand ene S tammkapitalis tals Finanzvermögen in d erB ilanz
d erKernverwaltu ngau s gewies en. D ies erW erthats ic him Vergleic hzu m Vorjahrnic htveränd ert.

A u s leihu ngen
A u s gewies en wird d as D arlehen in H öhe von 31 T€ an d ie W ohnu ngs bau Fries land GmbH .

Ford eru ngen
In d er Ford eru ngs ü bers ic ht (A nlage 3 zu m A nhang) s ind d ie einzelnen Ford eru ngs arten mit ihrer
Res tlau fzeitd arges tellt.
D erFord eru ngs bes tand zu m 31 . 1 2 . 2 0 14 s etzts ic hwie folgtzu s ammen:

Ford eru ngen 31 . 12 . 2 0 13 31 . 1 2 . 2 0 14 V eränd eru ng

Öffentlic h-rec htlic he Ford eru ngen 163. 423, 0 8 € 1 8 5. 8 43, 16 € 22 . 42 0 , 0 8 €

Ford eru ngen au s Trans ferleis tu ngen 96. 933, 7 5 € 4. 0 50 , 0 2 € 92 . 8 8 3, 7 3 €-

S ons tige privatrec htlic he Ford eru ngen 198 . 7 7 5, 54 € 339. 130 , 2 7 € 140 . 354, 7 3 €

S u mme 459. 132 , 37 € 529. 0 23, 45 € 69. 8 91 , 0 8 €

Zu näc hs thateine Einzelwertberic htigu ng s tattgefu nd en. D anac h wird eine pau s c hale W ertberic htigu ng au f
Ford eru ngen gem. d er W ertberic htigu ngs ric htlinie d er Gemeind e B oc khorn d u rc hgefü hrt. D ies e
Ford eru ngen werd en d en in d er N ebenbu c hhaltu ng gefü hrten P ers onenkonten zu geord net. D a d er
Jahres abs c hlu s s fü r20 14 ers tin 20 1 8 ers telltwu rd e, s ind d ie Ford eru ngen nic htberic htigtword en, fü rd ie
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Zahlu ngen in d en Folgejahren geleis tetword en s ind . D ies e s ind in voller H öhe nac h 20 14 ü bertragen
word en.

S ons tige Vermögens gegens tänd e
Unterd ies erB ilanzpos ition is td ie Vers orgu ngs rü c klage fü rB eamte d erGemeind e B oc khorn au s gewies en,
d ie beid er Vers orgu ngs kas s e O ld enbu rg gefü hrtu nd nic htvon d er Gemeind e s elbs tverwaltetbzw.
angelegtwird . Zu m 31 . 12 . 2 0 14 beträgtd erB es tand rd . 59 T€ u nd is td amitu m rd . 6 € ges tiegen.

 Aktiva – Liquide Mittel
D erA nfangs bes tand d erliq u id en M ittelbetru g 1 . 143 T€ . D ie liq u id en M ittelweis en zu m Jahres end e 20 14
einen B es tand von 8 59 T€ au s .

 Aktiva – Aktive Rechnungsabgrenzung
Unter d er „A ktiven Rec hnu ngs abgrenzu ng“ s ind d ie B eträge au s zu weis en, d ie vor d em B ilanzs tic htag
A u s gaben veru rs ac hen, aberA u fwand fü rd as Folgejahrd ars tellen. Es hand elts ic h u m A u s gaben, d ie im
alten H au s halts jahrim Vorau s gezahltu nd gebu c htwu rd en, aberwirts c haftlic h d em neu en H au s halts jahr
ganz od erteilweis e zu zu ord nen s ind . A ls Ges amts u mme werd en 1 8 T€ au s gewies en.

5.3.3 Passiva

D ie P as s iva zeigtd ie Verwend u ng d erFinanzmittelau fu nd is tfolgend ermaßen geglied ert:

P A S S IV A 31 . 12 . 2 0 13 31 . 12 . 2 0 14 V eränd eru ng

1 . Nettopos ition 13. 340 . 913, 2 7 13. 515. 7 12 , 8 3 1 7 4. 7 99, 56

2 . S c hu ld en 1 . 8 33. 0 42 , 7 9 1 . 625. 593, 0 1 -20 7 . 449, 7 8

3. Rü c ks tellu ngen 3. 639. 165, 12 3. 513. 992 , 0 6 -125. 1 7 3, 0 6

4. P as s ive Rec hnu ngs abgrenzu ng 16. 141 , 91 25. 932 , 7 3 9. 7 90 , 8 2

S u mme 1 8 . 8 29. 263, 0 9 1 8 . 68 1 . 230 , 63 -148 . 0 32 , 46

 Passiva – Nettoposition
D ie N ettopos ition teilts ic hau ffolgend e B ilanzwerte au f:

B as is -Reinvermögen
Unter d em B as is -Reinvermögen wird d as au s d em Inventar ermittelte Reinvermögen ü bernommen
(Gegenü bers tellu ng s ämtlic herA ktiv-u nd P as s ivpos ten).

Rü c klagen au s Ü bers c hü s s en d es ord entlic hen Ergebnis s es :
In 20 10 wu rd e ein ord entlic hes Ergebnis von 526 T€ u nd ein negatives au ßerord entlic hes von 19 T€
erwirts c haftet. D a noc hkeine Rü c klage d es au ßerord entlic hen Ergebnis s es vorlag, wu rd e in A bs prac he mit
d em RP A s einerzeitein ord entlic hes Ergebnis in d er B ilanz von 50 7 T€ au s gewies en. N ac hd em nu n d ie
Jahres abs c hlü s s e 20 11 bis 20 13 fes tges telltu nd d ie Ergebnis s e in d ie Rü c klagen ü berfü hrtwu rd en, konnte
d ies e D ifferenz au s geglic hen werd en.

Jahres ergebnis
D as Jahres ergebnis teilts ic h in einen Jahres ü bers c hu s s im ord entlic hen Ergebnis von rd . 48 6 T€ u nd in
ein Jahres ergebnis im au ßerord entlic hen B ereic h von 31 T€ au f. Es ergibt s ic h hierd u rc h ein
Ges amtü bers c hu s s von rd . 51 7 T€ .

S ond erpos ten
N ac h § 44 A bs . 5 KomH KVO werd en empfangene Inves titions zu weis u ngen u nd –zu s c hü s s e fü r
abnu tzbare Vermögens gegens tänd e als S ond erpos ten au s gewies en u nd ents prec hend d erN u tzu ngs d au er
d es d amitfinanzierten Vermögens gegens tand es au fgelös t.
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Im Jahr20 14 ergeben s ic hfolgend e Veränd eru ngen d es B ilanzpos tens S ond erpos ten:

B ezeic hnu ng 31 . 12 . 2 0 13 31 . 12 . 2 0 14 V eränd eru ngen

Inves titions zu weis u ngen u nd -zu s c hü s s e 3. 8 7 9. 8 67 , 0 0 € 3. 7 15. 931 , 42 € 163. 935, 58 €-

B eiträge u nd ähnlic he Entgelte 2 . 293. 415, 0 0 € 2 . 115. 1 8 9, 1 2 € 1 7 8 . 2 25, 8 8 €-

S u mme 6. 1 7 3. 2 8 2 , 0 0 € 5. 8 31 . 1 20 , 54 € 342 . 161 , 46 €-

 Passiva – Schulden
In d erS c hu ld enü bers ic ht(A nlage 4 zu m A nhang)s ind d ie einzelnen S c hu ld enarten mitihrerRes tlau fzeit
d etailliertd arges tellt. D ie S c hu ld en s etzen s ic hfolgend ermaßen zu s ammen:

B ezeic hnu ng 31 . 12 . 2 0 13 31 . 12 . 2 0 14 V eränd eru ng

Geld s c hu ld en au s Kred itverbind lic hkeiten 1 . 223. 648 , 0 3 € 1 . 214. 549, 37 € 9. 0 98 , 66 €-

Geld s c hu ld en au s L iqu id itäts kred iten - € - € - €

V erbind lic hkeiten au s L ieferu ngu . L eis tu ng 515. 216, 14 € 121 . 38 8 , 8 2 € 393. 8 2 7 , 32 €-

Trans ferverbind lic hkeiten 27 . 932 , 1 1 € 7 9. 8 58 , 21 € 51 . 926, 10 €

S ons tige V erbind lic hkeiten 66. 246, 51 € 20 9. 7 96, 61 € 143. 550 , 10 €

S u mme 1 . 8 33. 0 42 , 7 9 € 1 . 625. 593, 0 1 € 20 7 . 449, 7 8 €-

Geld s c hu ld en au s Kred itverbind lic hkeiten
D ie Veränd eru ng bei d en Kred itverbind lic hkeiten in 20 14 ergibt s ic h au s d en Kred itneu au fnahmen
abzü glic hd erTilgu ngen:

B ezeic hnu ng 20 14

Kred itneu au fnahmen 7 5. 0 0 0 , 0 0

Kred ittilgu ngen 8 4. 0 98 , 66

V eränd eru ng/S c hu ld enred u zieru ng -9. 0 98 , 66

Geld s c hu ld en au s L iq u id itäts kred iten
D ie L iq u id itäts kred ite d ienen d er ku rzfris tigen Ü berbrü c ku ng von L iq u id itäts engpäs s en. Zu m 31 . 1 2 . 2 0 14
bes tehen keine Geld s c hu ld en au s L iq u id itäts kred iten.

S ons tige Verbind lic hkeiten
D ie s ons tigen Verbind lic hkeiten s etzen s ic hfolgend ermaßen zu s ammen:

B ezeic hnu ng 31 . 12 . 2 0 13 31 . 12 . 2 0 14 V eränd eru ng

Du rc hlau fend e P os ten 61 . 0 61 , 94 € 69. 7 93, 2 8 € 8 . 7 31 , 34 €

A bzu fü hrend e Gew erbes teu er - € 1 . 1 0 8 , 0 0 € 1 . 1 0 8 , 0 0 €

A nd ere s ons tige V erbind lic hkeiten 5. 1 8 4, 57 € 138 . 8 95, 33 € 133. 7 1 0 , 7 6 €

S u mme 66. 246, 51 € 20 9. 7 96, 61 € 143. 550 , 1 0 €

 Passiva – Rückstellungen

B ezeic hnu ng 31 . 12 . 2 0 13 31 . 12 . 2 0 14 V eränd eru ng

P ens ions rü c ks tellu ngen 3. 144. 1 7 5, 64 € 3. 2 8 4. 7 55, 29 € 140 . 57 9, 65 €

Rü c ks tellu ngen fü rUrlau b u nd Übers tu nd en 68 . 8 42 , 48 € 7 1 . 7 2 8 , 7 7 € 2 . 8 8 6, 29 €

Rü c ks tellu ngen fü ru nterl. Ins tand haltu ngen 164. 10 0 , 0 0 € 22 . 90 0 , 0 0 € 141 . 2 0 0 , 0 0 €-

Rü c ks tellu ngen im Rahmen d es FA G 1 8 4. 7 44, 0 0 € 50 . 60 8 , 0 0 € 134. 136, 0 0 €-

Rü c ks tellu ngen f. d rohend e V erpflic htu ngen

au s B ü rgs c haften, Gewährleis tu ngen u nd

anhängigen Geric hts verfahren 945, 0 0 € - € 945, 0 0 €-

W eitere Rü c ks tellu ngen 7 6. 358 , 0 0 € 8 4. 0 0 0 , 0 0 € 7 . 642 , 0 0 €

S u mme 3. 639. 165, 12 € 3. 513. 992 , 0 6 € 125. 1 7 3, 0 6 €-

P ens ions rü c ks tellu ngen
D u rc h d ie B ild u ng von P ens ions rü c ks tellu ngen werd en d ie während d er aktiven B es c häftigu ngs zeit
erworbenen A ns prü c he au fVers orgu ng period engerec htabgebild et. Vers orgu ngs ans prü c he gegenü berd er
Gemeind e haben s owohlaktive B eamte als au c hVers orgu ngs empfänger.
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D ie B erec hnu ng d ies eru ngewis s en Verbind lic hkeiten erfolgtjährlic h neu . N ac h § 43 A bs . 3 GemKVO is t
d er im Teilwertverfahren zu ermittelnd e B arwertals Rü c ks tellu ng anzu s etzen. D ie B erec hnu ng erfolgt
d u rc hd ie Vers orgu ngs kas s e O ld enbu rg.
D ie P ens ions -u nd B eihilferü c ks tellu ngen fü r aktive B eamte u nd Vers orgu ngs empfänger haben s ic h u m
ges amtrd . 141 T€ erhöht.

Rü c ks tellu ngen fü rUrlau b u nd Ü bers tu nd en
Fü r noc h nic ht abgewic kelten Urlau b u nd Ü bers tu nd en zu m 31 . 1 2 . d es Jahres s ind fü r d ie
period engerec hte A u fwand s zu ord nu ng Rü c ks tellu ngen zu bild en. D ie A u flös u ng d erRü c ks tellu ngen erfolgt
mit d en im Folgejahr neu ermittelten B eträgen. Zu m 31 . 12 . 2 0 14 wu rd en Urlau bs - u nd
Ü bers tu nd enrü c ks tellu ngen von rd . 7 2 T€ ermittelt.

Rü c ks tellu ngen fü ru nterlas s ene Ins tand haltu ng
Gem. § 43 A bs . 4 GemH KVO s ind Rü c ks tellu ngen fü rim H au s halts jahr u nterlas s ene A u fwend u ngen fü r
Ins tand haltu ng nu rzu läs s ig, wenn d ie vorges ehenen M aßnahmen zu m A bs c hlu s s tag einzeln bes timmtu nd
d erH öhe nac h bezifferts ind . Unterlas s ene Ins tand haltu ngen s ind pflic htig als Rü c ks tellu ng au s zu weis en,
wenn d ie N ac hholu ng d er Ins tand haltu ng hinreic hend konkretbeabs ic htigtu nd d ie Ins tand haltu ng als
bis her u nterlas s en bewertet werd en mu s s . In 20 14 wu rd en fü r einige M aßnahmen
Ins tand haltu ngs rü c ks tellu ngen in H öhe von 23 T€ gebild et.

Rü c ks tellu ngen im Rahmen d es Finanzau s gleic hes
A ls Rü c ks tellu ngen fü ru ngewis s e Verbind lic hkeiten im Rahmen d es Finanzau s gleic hes gem . § 43 A bs . 1
N r. 6 GemH KVO s ind Rü c ks tellu ngen fü r erhöhte Kreis u mlagezahlen in Folgejahren au fgru nd erhöhter
Gewerbes teu ererträge im lau fend en H au s halts jahr anzu s ehen. A ls Gru nd lage fü r d ie H öhe d er
Rü c ks tellu ngen wird d ie D ifferenz d er fes tges etzten Kreis u mlage d es kommend en zu m lau fend en
H au s halts jahrherangezogen. D ies fü hrtfü r20 14 zu einerRed u zieru ng d erRü c ks tellu ng u m 134 T€ au frd .
51 T€ .

W eitere Rü c ks tellu ngen
D er B es tand d er and eren Rü c ks tellu ngen von rd . 8 4 T€ u mfas s t u . a. d ie Rü c ks tellu ngen fü r
P rü fu ngs kos ten.

 Passiva – Passive Rechnungsabgrenzungen
Unterd er„P as s iven Rec hnu ngs abgrenzu ng“s ind d ie Einnahmen au s zu weis en, d ie vord em B ilanzs tic htag
eingegangen s ind , aber einen Ertrage fü r d as Folgejahr d ars tellen. Zu m 31 . 1 2 . 2 0 14 belau fen s ic h d ie
pas s iven Rec hnu ngs abgrenzu ngs pos ten au f26 T€ u nd s ind im Vergleic hzu m Vorjahru m 10 T€ erhöht.

Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre - § 54 Abs. 5 GemHKVO
Unter d er B ilanz s ind Vorbelas tu ngen fü r kü nftige H au s halts jahre, d ie nic ht au f d er P as s ivs eite
au s zu weis en s ind , zu vermerken.

Vermerktwu rd en d ie au f d as H au s halts jahr 20 14 ü bertragenen H au s halts au s gabeermäc htigu ngen fü r
Inves titionen in H öhe von 50 2 . 62 8 € .

W eitere Vorbelas tu ngen, wie z. B . B ü rgs c haften u nd Gewährleis tu ngs verträge,
Verpflic htu ngs ermäc htigu ngen, Verpflic htu ngen au s kred itähnlic hen Rec hts ges c häften s owie ü ber d as
H au s halts jahrhinau s ges tu nd ete B eträge, bes tehen nic ht.

5.4 Sonstige Angaben § 55 Abs. 2 Nr. 4 bis 7 GemHKVO

§ 55 A bs . 2 N r. 4 GemH KVO
Zins en fü rFremd kapitalwu rd en in d ie H ers tellu ngs werte nic hteinbezogen.

§ 55 A bs . 2 N r. 5 GemH KVO
H aftu ngs verhältnis s e bes tehen nic ht.

§ 55 A bs . 2 N r. 6 GemH KVO
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S ac hverhalte, au s d enen s ic h finanzielle Verpflic htu ngen ergeben können, s ind als Rü c ks tellu ngen
berü c ks ic htigt.

6. Anlagen zum Anhang
D ie A nlagen zu m A nhangs ind d ies em B eric htals A nlagen 1 bis 6 beigefü gt.

B oc khorn, d en 23. 0 2 . 2 0 1 8

_______________________________ _____________________________
M einen K. L orenz

B ü rgermeis ter Kämmerin
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Rechenschaftsbericht gem. § 57 GemHKVO
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1. Vorbemerkungen
Gem. § 1 2 8 A bs . 3 N r. 1 N KomVG is t d em A nhang zu m Jahres abs c hlu s s ein
Rec hens c hafts beric htbeizu fü gen. In § 12 8 A bs . 1 S . 2 N KomVG is tfes tgelegt, d as s d er
Jahres abs c hlu s s d u rc heinen Rec hens c hafts beric htzu erläu tern is t.

Im Rec hens c hafts beric ht s ind nac h § 57 A bs . 1 S atz GemH KVO d er Verlau f d er
H au s halts wirts c haftu nd d ie finanzwirts c haftlic he L age d er Gemeind e B oc khorn nac h d en
tats äc hlic hen Verhältnis s en d azu s tellen. Zu d em s oll eine B ewertu ng d er
Jahres abs c hlu s s rec hnu ngen vorgenommen werd en.

2. Verlauf der Haushaltswirtschaft und finanzwirtschaftliche Lage

2 . 1 . Verlau fd erErgebnis rec hnu ng
D as nac h d erH au s halts planu ng 20 14 zu erwartend e, negative Jahres ergebnis von 137 T€
konnte u m rd . 623 T€ au f 48 6 T€ im ord entlic hen Ergebnis verbes s ert werd en. D as
au ßerord entlic he Ergebnis beträgtrd . 31 T€ . Ü berd ie Ergebnis verwend u ng hatd erRatzu
ents c heid en.

N ac h d er H au s halts - u nd Finanzplanu ng 20 14 zeigt s ic h folgend e zu kü nftige
Ergebnis entwic klu ng:

Haushaltsjahr 2013 2014 2015 2016 2017

Jahresergebnis 211.312,63 € 516.961,02 € 31.240,00 € 59.090,00 € 94.390,00 €

Fortschreibung 2.173.699,66 € 2.690.660,68 € 2.721.900,68 € 2.780.990,68 € 2.875.380,68 €

Ergebnis P lanung

2 . 2 . Entwic klu ngd erKas s enlage
D ie nac hfolgend e D ars tellu ng zeigtd ie Entwic klu ngd erKas s enlage:

D ie grü ne L inie zeigtd en tats äc hlic hen B es tand an liq u id en M itteln. L iq u id itäts kred ite wu rd en
bis zu r H öhe von 30 0 . 0 0 0 € benötigt(blau e L inie). D ie L iq u id itäts kred ite wu rd en fü r eine
D au ervon max. 3 M onaten au fgenommen.

1 . 143. 238 , 7 9

€696. 48 2 , 33

€68 1 . 264, 65

€259. 2 26, 98

(€32 . 2 1 8 , 57 )

€950 . 0 43, 13

€155. 0 91 , 26

€7 29. 394, 0 8

€7 48 . 2 7 3, 43

(€10 5. 526, 7 6)(€7 0 . 565, 2 2)

€647 . 2 2 0 , 30

8 58 . 8 1 1 , 7 4

(€20 0 . 0 0 0 , 0 0 )

€0 , 0 0

€20 0 . 0 0 0 , 0 0

€40 0 . 0 0 0 , 0 0

€60 0 . 0 0 0 , 0 0

€8 0 0 . 0 0 0 , 0 0

€1 . 0 0 0 . 0 0 0 , 0 0

€1 . 2 0 0 . 0 0 0 , 0 0

€1 . 40 0 . 0 0 0 , 0 0
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2 . 3 Ü ber-u nd au ßerplanmäßige A u fwend u ngen u nd A u s zahlu ngen
In 20 14 gab es keine ü ber-od erau ßerplanmäßigen A u fwend u ngen od erA u s zahlu ngen.

2 . 4 H au s halts res te (Ermäc htigu ngen)
Ein im d oppis c hen B u c hhaltu ngs s ys tem gebild eter H au s halts res t s tellt nu r eine höhere
Ermäc htigu ng zu rL eis tu ng von A u fwend u ngen im Folgejahrod ers päteren Jahren d ar. S omit
wird bei d oppis c hen Res ten d as (Folge-)Jahr belas tet, in d em d ie ents prec hend e
A u fwand s bu c hu ng erfolgt.

D ie ü bertragenen Ermäc htigu ngen im Ergebnis hau s haltbleiben bis längs tens ein Jahrnac h
S c hlu s s d es H au s halts jahres verfü gbar.

D ie Ermäc htigu ngfü rA u s zahlu ngen fü reine Inves titions maßnahme bleibtbis zu rA bwic klu ng
d er letzten Zahlu ng fü r ihren Zwec k verfü gbar, wenn mitd er Inves tition vor A blau f d es
ü bernäc hs ten H au s halts jahres begonnen wird .

2.4.1 Abwicklung der Haushaltsreste des Vorjahres:
D ie im Vorjahrgebild eten H au s halts res te wu rd en folgend ermaßen verwend et:

Bezeichnung

Ergebnis-

haushalt Finanzhaushalt

Kredit-

erm ächtigungen

Haushaltsrest aus Vorjahren insgesamt 0,00 € 483.500,00 € 483.500,00 €

In 2014 angeordnet 0,00 € 277.816,97 € 0,00 €

Eingesparte Haushaltsreste 0,00 € 205.683,03 € 483.500,00 €

Ü bertragauf2015 0,00€ 163.843,00€ 0,00€

2.4.2 Bildung neuer Haushaltsreste
Im Jahr20 14 wu rd en folgend e H au s halts res te gebild et:

Ergebnis-
haushalt

Finanz-
haushalt

Kredit-
ermächtigung

24. 8 0 0 € 50 2 . 62 7 , 8 8 € 50 2 . 62 7 , 8 8 €

Eine d etaillierte Ü bers ic htü berd ie gebild eten H au s halts res te is tals A nlage 5 zu m A nhang
beigefü gt. Gem . § 2 0 A bs . 5 S atz 2 GemH KVO s ind d abeiau c h d ie Grü nd e fü r d ie
Ü bertragu ngangegeben.

2 . 5 Kennzahlen d erErgebnis -u nd Finanzrec hnu ng
Im Gegens atz zu m A nhang d es Jahres abs c hlu s s es s olld erRec hens c hafts beric htmehrd er
A nalys e d erH au s halts wirts c haftu nd d erVermögens -, Ertrags -u nd Finanzlage d ienen. D ies
s ollu . a. au c h d u rc hd ie D ars tellu ngrelevanterKennzahlen erfolgen.

Eigenkapitalquote I
D ie Kennzahl„Eigenkapitalq u ote I“ s telltd en A nteild es eigenfinanzierten Vermögens am
Ges amtvermögen d erGemeind e B oc khorn d ar. D ie B erec hnu ngs regellau tet: Eigenkapital/
Ges amtvermögen * 10 0 . D as Eigenkapital s etzt s ic h au s B as is -Reinvermögen,
Ü bers c hu s s rü c klagen s owie Jahres ergebnis s en d es ord entlic hen u . au ßerord entlic hen
H au s haltes zu s ammen.
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2012 2013 2014

Eigenkapital 6.976.318,64 € 7.167.631,27 € 7.684.592,29 €

Gesamtvermögen 18.693.307,36 € 18.829.263,09 € 18.681.230,63 €

Q uote 37,32% 38,07% 41,14%

Verschuldungsgrad
D ie Kennzahl „Vers c hu ld u ngs grad “ gibt A u s ku nft ü ber d en A nteil d er ges amten
Verbind lic hkeiten am Ges amtvermögen d er Gemeind e B oc khorn. D ie B erec hnu ngs regel
lau tet: (Rü c ks tellu ngen + Verbind lic hkeiten) /Ges amtvermögen * 10 0 . D ie Rü c ks tellu ngen
s owie Verbind lic hkeiten find en s ic hin d en lfd . N rn. 2 u . 3 d erB ilanz wied er.

2012 2013 2014

Verbindlichkeiten + Rückstellungen 5.172.235,09 € 5.472.207,91 € 5.139.585,07 €

Gesamtvermögen 18.693.307,36 € 18.829.263,09 € 18.681.230,63 €

Q uote 27,67% 29,06% 27,51%

Deckungsgrad der ordentlichen Verwaltungstätigkeit
D ies e KennzahlgibtA u s ku nftü berd en Grad d erD ec ku ng d erord entlic hen A u fwend u ngen
d u rc h d ie ord entlic hen Erträge d er Gemeind e B oc khorn. D ie B erec hnu ngs regel lau tet:
ord entlic he Erträge / ord entlic he A u fwend u ngen * 1 0 0 . D ie B eträge s ind d er
Ergebnis rec hnu ng, Zeilen 12 . u . 2 0 . , zu entnehmen.

2012 2013 2014

ordentliche Erträge 9.445.473,72 € 10.241.657,85 € 10.397.058,89 €

ordentliche Aufwendungen 8.957.002,31 € 10.063.239,94 € 9.911.075,71 €

Q uote 105,45% 101,77% 104,90%

Steuerquote
D ies e Kennzahl gibt A u s ku nft ü ber d en A nteil d er S teu ererträge an d en ord entlic hen
A u fwend u ngen d erGemeind e B oc khorn. D ie B erec hnu ngs regellau tet: ord entlic he Erträge /
ord entlic he A u fwend u ngen * 1 0 0 . D ie B eträge s ind d erErgebnis rec hnu ng, Zeilen 1 . u . 2 0 . ,
zu entnehmen.

2012 2013 2014

Steuern u. ähnl. Abgaben 4.490.328,30 € 4.942.628,63 € 5.024.015,53 €

ordentliche Aufwendungen 8.957.002,31 € 10.063.239,94 € 9.911.075,71 €

Q uote 50,13% 49,12% 50,69%

3. Bilanz

3. 1 Zu s ammens etzu ng d es A nlagevermögens
Eine d etaillierte Zu s ammens tellu ng d es A nlagevermögens is t d er A nlagenü bers ic ht zu
entnehmen, d ie als A nlage 2 d em A nhangbeigefü gtis t.
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Anlagenabnutzungsgrad
D ie Kennzahl„A nlagenabnu tzu ngs grad “gibtA u s ku nftü berd ie A bnu tzu ng d es abnu tzbaren
Vermögens d er Gemeind e B oc khorn. D ie B erec hnu ngs regel lau tet: ku mu lierte A fa /
A ns c haffu ngs - o. H ers tellu ngs kos ten d es abnu tzbaren Vermögens * 1 0 0 . D ies e W erte
werd en d em A nlagens piegelentnommen.

2013 2014

kumulierte Afa (abnutzbares Vermögen) 31.179.012,69 € 31.663.524,65 €

AHK abnutzbares Vermögen 48.297.729,69 € 48.938.868,97 €

Q uote 64,56% 64,70%

Von d en his toris c hen A ns c haffu ngs -u nd H ers tellu ngs kos ten s ind noc h folgend e W erte im
bilanziellen A nlagevermögen vorhand en (d erRes tis tbereits abges c hrieben):

Anlagevermögen

Anschaffungs-

und

Herstellungs-

kosten

Restbuchwert

31.12.2014

bereits

abgeschrieben

in %

Lizenzen 80.189,31 € 54.738,72 € 31,74

ähnliche Rechte 446,25 € 399,77 € 10,42

Gel. Investitionszuwendungen u. -zuschüsse 102.208,25 € 60.480,84 € 40,83

Sonstige immaterielles Vermögen 335.870,23 € 335.870,23 € 0,00

Unbebaute Grundstücke 386.879,97 € 386.879,97 € 0,00

Bebaute Grundstücke 7.068.846,11 € 5.140.991,13 € 27,27

Infrastrukturvermögen 37.599.606,93 € 8.875.421,92 € 76,39

Kunstgegenstände 56.896,56 € 56.896,56 € 0,00

Maschinen, techn. Anlagen, Fahrzeuge 1.355.925,45 € 584.093,94 € 56,92

Betriebs- und Geschäftsausstattung 479.878,18 € 307.449,51 € 35,93

Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 41.915,29 € 41.915,29 € 0,00

D ie S u bs tanz d er Vermögens pos ition is tzu fried ens tellend . H ier is tes gelu ngen, d en W ert
d erImmobilien d u rc hB au maßnahmen zu s tabilis ieren.
D as Infras tru ktu rvermögen (S traßen etc . )is tbereits weitgehend abges c hrieben. H iergiltes ,
d ie vorhand enen M ittelbehu ts am fü r S anieru ngs - u nd and ere M aßnahmen nac h einem
geord neten Konzept (u . a. B ild u ng von P rioritäten) einzu s etzen. Ähnlic hes gilt fü r d en
Fahrzeu gpark, d er hau pts äc hlic h d em B au hof zu geord netis t. H ier s ind in d en näc hs ten
Jahren s u kzes s ive abgängige A ltfahrzeu ge zu ers etzen.

3. 2 Vermögens -u nd Finanzlage
D ie B ilanzs u mme hats ic h u m 148 T€ au f1 8 . 68 1 . 230 , 63 € red u ziert.

D ie liq u id en M ittelweis en einen B es tand zu m 31 . 1 2 . 2 0 14 von 8 58 . 8 1 1 , 7 4 € au s .

D as A nlagevermögen is tü berwiegend langfris tigfinanziert.
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3. 3 Kennzahlen d erB ilanz

Sachanlageintensität
D ie Kennzahl „S ac hanlageintens ität“ gibt d en A nteil d es S ac hanlagevermögens am
Ges amtvermögen d erKommu ne wied er. D ie B erec hnu ngs regellau tet: S ac hanlagevermögen
(S ac hvermögen)/Ges amtvermögen * 10 0 .

2012 2013 2014

Sachanlagevermögen 15.694.234,34 € 15.310.473,48 € 15.393.648,32 €

Gesamtvermögen 18.693.307,36 € 18.829.263,09 € 18.681.230,63 €

Q uote 83,96% 81,31% 82,40%

Finanzanlagenintensität
D ie Kennzahl„Finanzanlagenintens ität“ gibtd en A nteild es Finanzanlagevermögens am
Ges amtvermögen d er Kommu ne wied er. D ie B erec hnu ngs regel lau tet:
Finanzanlagevermögen /Ges amtvermögen * 10 0 . D ie Finanzanlagen find en s ic h in d en lfd .
N rn. 3. 1 bis 3. 4 d erB ilanz wied er.

2012 2013 2014

Finanzanlagevermögen 475.970,72 € 1.379.314,39 € 1.371.542,75 €

Gesamtvermögen 18.693.307,36 € 18.829.263,09 € 18.681.230,63 €

Q uote 2,55% 7,33% 7,34%

Umlaufintensität
D ie Kennzahl„Umlau fintens ität“gibtd en A nteild es Umlau fvermögens am Ges amtvermögen
d erKommu ne wied er. D ie B erec hnu ngs regellau tet: Umlau fvermögen /Ges amtvermögen *
10 0 . D as Umlau fvermögen find ets ic hin d en lfd . N rn. 3. 6 bis 4 d erB ilanz wied er.

2012 2013 2014

Umlaufvermögen 2.077.531,29 € 1.655.479,49 € 1.446.498,87 €

Gesamtvermögen 18.693.307,36 € 18.829.263,09 € 18.681.230,63 €

Q uote 11,11% 8,79% 7,74%

4. Vorgänge von besonderer Bedeutung
Vorgänge von bes ond erer B ed eu tu ng, d ie nac h d em S c hlu s s d es H au s halts jahres
eingetreten s ind , s ind nic htbekannt.

5. Risiken
Zu erwartend e finanzwirts c haftlic he Ris iken von bes ond erer B ed eu tu ng fü r d ie
A u fgabenerfü llu ngs ind nic hterkennbar.
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6. Bewertung der Jahresabschlussrechnung
 D as geplante Jahres ergebnis wu rd e d eu tlic h verbes s ert. D erau s gewies ene Fehlbed arf

von 137 T€ konnte u m rd . 654 T€ verbes s ertwerd en.
 D ie H au s halts lage is ttrotz d erErgebnis entwic klu ng in d erP lanu ng weiterhin anges pannt,

d a d ie Einnahmen d er Gemeind e nac h wie vor zu m größten Teil von
S c hlü s s elzu weis u ngen u nd d en Gemeind eanteilen an d er Einkommens teu er abhängig
is t. D as A u s gabeverhalten orientiert s ic h an d en res triktiven Vorgaben d er
B ehörd enleitu ng, u m d en H au s halts au s gleic him Ergebnis s ic hers tellen zu können.

 D as A nlagevermögen hateine befried igend e S u bs tanz.
 D ie Eigenkapitalq u ote is tbefried igend .

B oc khorn, 23. 0 2 . 2 0 1 8

M einen
B ü rgermeis ter
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Anlagenbuchführung 

Anlagenübersicht 

Eingeschränkt auf: Alle Anlagenummern 

Legende:     Alle währungsrelevanten Werte in EUR 

 

 

 

Anlagevermögen 

sortiert nach 

 

FIBU-Bilanzstruktur 

Entwicklung der Anschaffungs- und Herstellungswerte Entwicklung der Abschreibungen Buchwerte 

Stand am 

31.12. des 

Vorjahres 
 

 
-EURO- 

Zugänge 

im Haus- 

haltsjahr 
 

 
-EURO- 

Abgänge 

im Haus- 

haltsjahr 
 

 
-EURO- 

Umbuchung 

im Haus- 

haltsjahr 
 

 
-EURO- 

Stand am 

31.12. des 

Haushalts- 

jahres 

-EURO- 

Stand am 

31.12. des 

Vorjahres 
 

 
-EURO- 

Abschrei- 

bung im 

Haushalts- 

jahr 

-EURO- 

Auflösungen 

(kumulierte 

Abschreibungen 

für Abgänge) 

-EURO- 

Zuschrei- 

bung im 

Haushalts- 

jahr 

-EURO- 

Stand am 

31.12. des 

Haushalts- 

jahres 

-EURO- 

am 31.12. 

des Haus- 

haltsjahres 
 

 
-EURO- 

am 31.12. 

des 

Vorjahres 
 

 
-EURO- 

  + - + / -   + - -    

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

1 Immaterielle Vermögensgegenstände 470.574,18 48.139,86 0,00 0,00 518.714,04 41.645,05 25.579,43 0,00 0,00 67.224,48 451.489,56 428.929,13 

1.1 Konzessionen 
 

1.2 Lizenzen 
 

1.3 Ähnliche Rechte 
 

1.4 Geleistete Investitionszuweisungen und 

-zuschüsse 
 

1.5 Aktivierter Umstellungsaufwand 
 

1.6 Sonstiges immaterielles Vermögen 

0,00 
 

45.613,86 
 

0,00 
 

89.090,09 
 

 
0,00 

 

335.870,23 

0,00 
 

34.575,45 
 

446,25 
 

13.118,16 
 

 
0,00 

 

0,00 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

 
0,00 

 

0,00 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

 
0,00 

 

0,00 

0,00 
 

80.189,31 
 

446,25 
 

102.208,25 
 

 
0,00 

 

335.870,23 

0,00 
 

13.997,96 
 

0,00 
 

27.647,09 
 

 
0,00 

 

0,00 

0,00 
 

11.452,63 
 

46,48 
 

14.080,32 
 

 
0,00 

 

0,00 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

 
0,00 

 

0,00 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

 
0,00 

 

0,00 

0,00 
 

25.450,59 
 

46,48 
 

41.727,41 
 

 
0,00 

 

0,00 

0,00 
 

54.738,72 
 

399,77 
 

60.480,84 
 

 
0,00 

 

335.870,23 

0,00 
 

31.615,90 
 

0,00 
 

61.443,00 
 

 
0,00 

 

335.870,23 

2 Sachvermögen (ohne Vorräte und GWG) 46.447.841,12 614.090,32 71.982,95 0,00 46.989.948,49 31.137.367,64 523.687,72 -64.755,19 0,00 31.596.300,17 15.393.648,32 15.310.473,48 

2.1 Unbebaute Grundstücke und 

grundstücksgleiche Rechte 

2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche 

Rechte 
 

2.3 Infrastrukturvermögen 
 

2.4 Bauten auf fremden Grundstücken 
 

2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 
 

2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 
 

2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung, Pflanzen 

und Tiere 

2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 

385.109,49 
 

 
6.788.828,41 

 

 
37.598.438,71 

 

0,00 
 

56.896,56 
 

1.256.795,46 
 

361.772,49 
 

 
0,00 

1.770,48 
 

 
0,00 

 

 
1.168,22 

 

0,00 
 

0,00 
 

178.536,86 
 

258.766,26 
 

 
173.848,50 

0,00 
 

 
0,00 

 

 
0,00 

 

0,00 
 

0,00 
 

71.982,95 
 

0,00 
 

 
0,00 

0,00 
 

 
280.017,70 

 

 
0,00 

 

0,00 
 

0,00 
 

-7.423,92 
 

-140.660,57 
 

 
-131.933,21 

386.879,97 
 

 
7.068.846,11 

 

 
37.599.606,93 

 

0,00 
 

56.896,56 
 

1.355.925,45 
 

479.878,18 
 

 
41.915,29 

0,00 
 

 
1.844.312,14 

 

 
28.424.509,55 

 

0,00 
 

0,00 
 

760.802,46 
 

107.743,49 
 

 
0,00 

0,00 
 

 
82.512,03 

 

 
299.675,46 

 

0,00 
 

0,00 
 

75.878,04 
 

65.611,04 
 

 
11,15 

0,00 
 

 
1.030,81 

 

 
0,00 

 

0,00 
 

0,00 
 

-64.848,99 
 

-925,86 
 

 
-11,15 

0,00 
 

 
0,00 

 

 
0,00 

 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

 
0,00 

0,00 
 

 
1.927.854,98 

 

 
28.724.185,01 

 

0,00 
 

0,00 
 

771.831,51 
 

172.428,67 
 

 
0,00 

386.879,97 
 

 
5.140.991,13 

 

 
8.875.421,92 

 

0,00 
 

56.896,56 
 

584.093,94 
 

307.449,51 
 

 
41.915,29 

385.109,49 
 

 
4.944.516,27 

 

 
9.173.929,16 

 

0,00 
 

56.896,56 
 

495.993,00 
 

254.029,00 
 

 
0,00 

3 Finanzvermögen (ohne Forderungen) 1.432.422,72 5.555,36 7.771,64 0,00 1.430.206,44 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1.430.206,44 1.432.422,72 

3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 936.115,31 0,00 0,00 -411.115,31 525.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 525.000,00 936.115,31 



Legende:     Alle währungsrelevanten Werte in EUR 

  Seite:     2 
Anlagenbuchführung 

Anlagenübersicht 

Eingeschränkt auf: Alle Anlagenummern 

 

 

 

Anlagevermögen 

sortiert nach 

 

FIBU-Bilanzstruktur 

Entwicklung der Anschaffungs- und Herstellungswerte Entwicklung der Abschreibungen Buchwerte 

Stand am 

31.12. des 

Vorjahres 
 

 
-EURO- 

Zugänge 

im Haus- 

haltsjahr 
 

 
-EURO- 

Abgänge 

im Haus- 

haltsjahr 
 

 
-EURO- 

Umbuchung 

im Haus- 

haltsjahr 
 

 
-EURO- 

Stand am 

31.12. des 

Haushalts- 

jahres 

-EURO- 

Stand am 

31.12. des 

Vorjahres 
 

 
-EURO- 

Abschrei- 

bung im 

Haushalts- 

jahr 

-EURO- 

Auflösungen 

(kumulierte 

Abschreibungen 

für Abgänge) 

-EURO- 

Zuschrei- 

bung im 

Haushalts- 

jahr 

-EURO- 

Stand am 

31.12. des 

Haushalts- 

jahres 

-EURO- 

am 31.12. 

des Haus- 

haltsjahres 
 

 
-EURO- 

am 31.12. 

des 

Vorjahres 
 

 
-EURO- 

  + - + / -   + - -    

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

3.2 Beteiligungen 
 

3.3 Sondervermögen mit Sonderrechnung 
 

3.4 Ausleihungen 
 

3.5 Wertpapiere 
 

3.9 Sonstige Vermögensgegenstände 

15.638,76 
 

388.702,18 
 

38.858,14 
 

0,00 
 

53.108,33 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

5.555,36 

0,00 
 

0,00 
 

7.771,64 
 

0,00 
 

0,00 

411.115,31 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 

426.754,07 
 

388.702,18 
 

31.086,50 
 

0,00 
 

58.663,69 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 
 

0,00 

426.754,07 
 

388.702,18 
 

31.086,50 
 

0,00 
 

58.663,69 

15.638,76 
 

388.702,18 
 

38.858,14 
 

0,00 
 

53.108,33 

insgesamt 48.350.838,02 667.785,54 79.754,59 0,00 48.938.868,97 31.179.012,69 549.267,15 -64.755,19 0,00 31.663.524,65 17.275.344,32 17.171.825,33 

 

Bockhorn, den 23.02.2018 
 
 
 
 
 
 
Meinen 
(Bürgermeister) 



 
 

 
Art der Forderungen 

 

 
Gesamtbetrag 

am 31.12.2014 

mit einer Restlaufzeit von  

 
Gesamtbetrag 

am 31.12.2013 

 

 
Mehr (+) 

weniger (-) 
 
 

bis zu 1 Jahr 

 
 
über 1 bis 5 

Jahre 

 
 

mehr als 5 Jahre 

EUR EUR E

U

R 

EUR EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 7 

1. Öffentlich-rechtliche Forderungen 185.843,16 185.843,16 0,00 0,00 163.423,08 22.420,08 

2. Forderungen aus Transferleistungen 4.050,02 4.050,02 0,00 0,00 96.933,75 -92.883,73 

3. Sonstige privatrechtliche Forderungen 339.130,27 339.130,27 0,00 0,00 198.775,54 140.354,73 

Summe 529.023,45 529.023,45 0,00 0,00 459.132,37 69.891,08 
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Forderungsübersicht 2014 

Gemeinde: 01  Gemeinde Bockhorn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
*** Ende der Liste "Forderungsübersicht" *** 

 

 

 

 

Bockhorn, den 23.02.2018 
 
 
 
 
 
 
Meinen 
(Bürgermeister) 
 

 



 
 

 
Art der Schulden 

 

 
Gesamtbetrag 

am 31.12.2014 

mit einer Restlaufzeit von  

 
Gesamtbetrag 

am 31.12.2013 

 

 
Mehr (+) 

weniger (-) 
 

 
bis zu 1 Jahr 

 

 
über 1 bis 5 Jahre 

 

 
mehr als 5 Jahre 

EUR EUR EUR EUR EUR EUR 

1 2 3 4 5 6 7 

1. Geldschulden 

1.1    Anleihen 

1.2    Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 

1.3    Liquiditätskredite 

1.4    Sonstige Geldschulden 

1.214.549,37 

0,00 

1.214.549,37 

0,00 

0,00 

18.687,70 

0,00 

18.687,70 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

1.195.861,67 

0,00 

1.195.861,67 

0,00 

0,00 

1.223.648,03 

0,00 

1.223.648,03 

0,00 

0,00 

-9.098,66 

0,00 

-9.098,66 

0,00 

0,00 

2. Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 121.388,82 121.388,82 0,00 0,00 515.216,14 -393.827,32 

4. Transferverbindlichkeiten 79.858,21 79.858,21 0,00 0,00 27.932,11 51.926,10 

5. Sonstige Verbindlichkeiten 209.796,61 197.424,20 12.372,41 0,00 66.246,51 143.550,10 

Summe 1.625.593,01 417.358,93 12.372,41 1.195.861,67 1.833.042,79 -207.449,78 
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Schuldenübersicht 2014 

Gemeinde: 01  Gemeinde Bockhorn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
*** Ende der Liste "Schuldenübersicht" *** 

 

 

Bockhorn, den 23.02.2018 
 
 
 
 
 
 
Meinen 
(Bürgermeister) 
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Übersicht über die übertragenen Haushaltsermächtigungen 2014 

Gemeinde: 01  Gemeinde Bockhorn 
 

 
 

I. Übersicht über die übertragenen Aufwendungen 

 

 
Leistung 

übertragen 

auf das neue 

Haushaltsjahr 

 
davon gebunden 

 
davon frei verfügbar 

Nummer Bezeichnung in EUR in EUR in EUR 

1 2 3 4 5 

111100 

126000 

211210 

Verwaltungsservice 

Brandschutz 

Grundschule Grabstede  - Schulbetrieb 

6.000,00 

14.700,00 

4.100,00 

0,00 

0,00 

0,00 

6.000,00 

14.700,00 

4.100,00 

Summe  24.800,00 0,00 24.800,00 

 
II. Übersicht über die übertragenen Auszahlungen 

 

 
Leistung 

übertragen 

auf das neue 

Haushaltsjahr 

 
davon gebunden 

 
davon frei verfügbar 

Nummer Bezeichnung in EUR in EUR in EUR 

1 2 3 4 5 

111200 

111320 

111330 

126000 

211120 

211210 

366000 

545200 

547000 

571000 

Allg. Finanzen 

Gebäudeservice 

Bauhof 

Brandschutz 

Grundschule Bockhorn - Schulbetrieb 

Grundschule Grabstede  - Schulbetrieb 

Jugendzentrum 

Straßenbeleuchtung 

ÖPNV 

Wirtschaftsförderung 

5.000,00 

37.434,10 

19,00 

369.343,00 

6.800,00 

9.900,00 

28.800,00 

1.331,78 

33.000,00 

11.000,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

5.000,00 

37.434,10 

19,00 

369.343,00 

6.800,00 

9.900,00 

28.800,00 

1.331,78 

33.000,00 

11.000,00 

Summe  502.627,88 0,00 502.627,88 

 

 
 

*** Ende der Liste "Übersicht über die übertragenen Haushaltsermächtigungen" *** 
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Bilanz 2014 
Gemeinde: 02  Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 

 

 

 

 
Aktiva 

Vorjahr Haushaltsjahr 

2013 2014 

EUR EUR 

1 2 3 

1 Immaterielles Vermögen 11.053,00 18.268,41 

 

2 Sachvermögen 5.529.130,34 5.389.889,58 

 

3 Finanzvermögen 54.439,08 37.808,28 

 

4 Liquide Mittel 1.310.436,44 1.289.562,91 

5 Aktive Rechnungsabgrenzung 0,00 0,00 

 Bilanzsumme AKTIVA 6.905.058,86 6.735.529,18 

 

 
 
 
 
 
 

 
1.1 Konzessionen 0,00 0,00 

1.2 Lizenzen 11.053,00 18.268,41 

1.3 Ähnliche Rechte 0,00 0,00 

1.4 Geleistete Investitionszuweisungen und -zuschüsse 0,00 0,00 

1.5 Aktivierter Umstellungsaufwand 0,00 0,00 

1.6 Sonstiges immaterielles Vermögen 0,00 0,00 

 
2.1 

 
Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 

 
3.247,36 

 
3.247,36 

2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 5.228,24 5.188,49 

2.3 Infrastrukturvermögen 5.294.981,00 5.361.004,13 

2.4 Bauten auf fremden Grundstücken 0,00 0,00 

2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 0,00 

2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 1,00 1,00 

2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung, Pflanzen und Tiere 2.651,00 10.881,43 

2.8 Vorräte 0,00 0,00 

2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 223.021,74 9.567,17 

 
3.1 

 
Anteile an verbundenen Unternehmen 

 
0,00 

 
0,00 

3.2 Beteiligungen 0,00 0,00 

3.3 Sondervermögen mit Sonderrechnung 0,00 0,00 

3.4 Ausleihungen 10.000,00 0,00 

3.5 Wertpapiere 0,00 0,00 

3.6 Öffentlich-rechtliche Forderungen 21.277,33 36.509,11 

3.7 Forderungen aus Transferleistungen 0,00 0,00 

3.8 Sonstige privatrechtliche Forderungen 23.161,75 1.299,17 

3.9 Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 0,00 
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Bilanz 2014 
Gemeinde: 02  Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 

 

 

 

 
Passiva 

Vorjahr Haushaltsjahr 

2013 2014 

EUR EUR 

1 2 3 

1 Nettoposition 3.029.328,10 2.998.137,82 

 

2 Schulden 3.860.730,76 3.722.391,36 

 

2.2 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0,00 0,00 

2.3 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 229.419,29 225.386,50 

 

 
 
 
 
 
 

 
1.1 Basis-Reinvermögen 388.702,18 388.702,18 

1.1.1 Reinvermögen 388.702,18 388.702,18 

1.1.2 Sollfehlbetrag aus kameralem Abschluss 0,00 0,00 

1.2 Rücklagen 966.974,25 988.584,90 

1.2.1 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 0,00 0,00 

1.2.2 Rücklagen aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 74,71 2.486,88 

1.2.4 Zweckgebundene Rücklagen 0,00 0,00 

1.2.5 Sonstige Rücklagen 966.899,54 986.098,02 

1.3 Jahresergebnis Fehlbeträge aus 86.410,65 83.044,50 

1.3.1 Vorjahren 0,00 0,00 

1.3.2 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 86.410,65 83.044,50 

 - ordentliches Ergebnis 83.998,48 84.863,77 

 - außerordentliches Ergebnis 

(Vorbelastung aus Haushaltsresten für Aufwendungen: 0 Euro) 

2.412,17 -1.819,27 

1.4 Sonderposten 1.587.241,02 1.537.806,24 

1.4.1 Investitionszuweisungen und -zuschüsse 275.563,00 255.879,93 

1.4.2 Beiträge und ähnliche Entgelte 523.482,00 505.989,20 

1.4.3 Gebührenausgleich 97.537,02 53.107,67 

1.4.4 Bewertungsausgleich 0,00 0,00 

1.4.5 Erhaltene Anzahlungen auf Sonderposten 0,00 64.800,00 

1.4.6 Sonstige Sonderposten 690.659,00 658.029,44 

 
2.1 

 
Geldschulden 

 
3.614.820,42 

 
3.491.995,70 

2.1.1 Anleihen 0,00 0,00 

2.1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 3.614.820,42 3.491.995,70 

2.1.3 Liquiditätskredite 0,00 0,00 

2.1.4 Sonstige Geldschulden 0,00 0,00 

 

 
2.4 

 

 
Transferverbindlichkeiten 

 

 
0,00 

 

 
0,00 

2.4.1 Finanzausgleichsverbindlichkeiten 0,00 0,00 

2.4.2 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen  für laufende Zwecke 0,00 0,00 

2.4.3 Verbindlichkeiten aus Schuldendiensthilfen 0,00 0,00 

2.4.4 Soziale Leistungsverbindlichkeiten 0,00 0,00 

2.4.5 Verbindlichkeiten aus Zuweisungen und Zuschüssen   für Investitionen 0,00 0,00 

2.4.6 Steuerverbindlichkeiten 0,00 0,00 

2.4.7 Andere Transferverbindlichkeiten 0,00 0,00 

2.5 Sonstige Verbindlichkeiten 16.491,05 5.009,16 

2.5.1 Durchlaufende Posten 0,00 0,00 

2.5.1.1 Verrechnete Mehrwertsteuer 0,00 0,00 

2.5.1.2 Abzuführende Lohn- und Kirchensteuer 0,00 0,00 

2.5.1.3 Sonstige durchlaufende Posten 0,00 0,00 

2.5.2 Abzuführende Gewerbesteuer 0,00 0,00 

2.5.3 Empfangene Anzahlungen 0,00 0,00 
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Bilanz 2014 
Gemeinde: 02  Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung 

 

 

 

 
Passiva 

Vorjahr Haushaltsjahr 

2013 2014 

EUR EUR 

1 2 3 

2.5.4 Andere sonstige Verbindlichkeiten 16.491,05 5.009,16 

3 Rückstellungen 15.000,00 15.000,00 

 

4 Passive Rechnungsabgrenzung 0,00 0,00 

 Bilanzsumme PASSIVA 6.905.058,86 6.735.529,18 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

3.1 Pensionsrückstellungen und ähnliche Verpflichtungen 0,00 0,00 

3.2 Rückstellungen für Altersteilzeitarbeit und ähnliche Maßnahmen 0,00 0,00 

3.3 Rückstellungen für unterlassene Instandhaltung 0,00 0,00 

3.4 Rückstellungen für Rekultivierung und Nachsorge geschlossener Abfalldeponien 0,00 0,00 

3.5 Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten 0,00 0,00 

3.6 Rückstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs und von Steuerschuldverhältnissen 0,00 0,00 

3.7 Rückstelllungen für drohende Verpflichtungen aus Bürgschaften, Gewährleistungen und anhängigen 

Gerichtsverfahren 

0,00 0,00 

3.8 Andere Rückstellungen 15.000,00 15.000,00 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre 

1. Haushaltsreste: 56.600 Euro 

2. Bürgschaften: 0 Euro 

3. Gewährleistungsverträge: 0 Euro 

4. in Anspruch genommene Verpflichtungsermächtigungen: 0 Euro 

5. Verpflichtungsermächtigungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften: 0 Euro 

6. über das Haushaltsjahr hinaus gestundete Beträge: 0 Euro 
 

 
*** Ende der Liste "Bilanz" *** 
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